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| Das Mehr-Spaß-Comic-Magazin! I 


Denn MICKY MAUS bringt jede Woche außer den 
super Comics jedesmal eine ganze Menge mehr: 


Taschengeld-Tips, Rätsel, 
‚unterhaltsame Tests, Irre 
Tricks und... und... und... 





| Für alle Comic-Fans, 
| die mehr wollen: 


MICKY MAUS -— die größte 
Jugendzeitschriftf der Weltl 
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Wie oft hat uns Onkel rt schon mit seinen ewigen Geschich- 
ten aus seiner Goldgräberzeit am Klondike genertt, die er zu jeder 
passenden und unpassenden Gelegenheit von sich gibt... 

Na ja, wir müssen schon zugeben, daß die Geschichten, die er er- 
zählt, echt ganz schön spannend sind! Daher gönnen wir es ihm ja 
auch von Herzen, daß jetzt endlich seine Jugend in Klondike verfilmt 
werden soll, und er als fachkundiger Berater dabei ist. 

Ob es allerdings bei dieser Rolle bleibt oder ob er noch anders in 
diese Geschichte verwickelt wird oder was sonst noch so alles in 
Klondike passiert, wird natürlich nicht verraten! 

Wir wünschen euch auf alle Fälle viel Spaß, wenn ihr euch die fol- 
genden Geschichten reinzieht: 





Seiten: 
@ Der goldene 
u Totempfahl 5 
G I- Das große 
ee Vorbild... 42 
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Macht’s gut und bis bald! 








In einer gott- 
verlassenen Ecke 
am Klondike River 

vollführt jemand 
wahre Freuden- 
sprünge. Wer wohl? 
Onkel Dagobert 
natürlich, und zwar 
jung und rüstig! 
Seltsam, was? 





Wenn man ihn 
natürlich aus der 


| Nähe ansieht... 










| uns bei den Dreh- 
| arbeiten zu einem 
Film, der von den 
Abenteuern des 

| Ana Dagobert 
‚Duck handelt. 
Das also Ist des 
Rätsels Lösung... 


| Ahal Jetztistalles } 
klar! Wir befinden { 



















Diese Größe 
findet man 
nicht alle Tage! 


Stoooopp! 
Okay! Alles im 
Kasten 


Okay, Dagison! Eine 
kurze Pause, dann die 
Szene im Saloon! 









Was ist 
mit dem Hinter- 
grund? Wird's [ 
bald? Unglaub- 
lich! Hmpf! 






















Das Original darf natürlich 
nicht fehlen: Onkel 

a hd wie ar leibt und 
eb... 














Echt stark' NW Das war echt 
eine Meister- 
‚ leistung! Toll! 


Kriegen wir 
ein Autogramm? 












Der berühmte, mehrfach prämierte Dag 
Ford stellt dich im Film dar! Freust du 
dich da nicht? 






Findest du, daß er ‘\Y Ist mein Make-up ] 
— mir ähnlich sieht? } 
| | © Yfich seh’ gleich 
ar nach! 














Ursprünglich hätte ich mich 
selbst spielen sollen! Wenn 
- du wü 


Das wird ein \ (Die Welt als 
( Kolossalfilm, Herr Duck! } Tr Bühne... 


ee 


u SZMERK N, „u 
Zen Fre 


\ ME RN N) - 


e; er 
ar 
ER ER 



















Und zu Ruhm wird 
sich weiterer Ruhm ge- 
sellen! Für uns beide! 


Wer könnte Und meine Geschäfte 
Die Konferenzen? Mein 
Geld? | 





Eswäezuschnge- \ 0 Aber das Alter läßt s 
wesen! Einige Stunden ) | [nicht wegretuschiereg, 
in den Händen eines a so spieleich eben \ 
Maskenbildners... . den Berater! 
und ein halbes Jahr- \ 
hundert , 


„Hehe! Ja, ge- 
nau so stürzte 
ersich auf 5 





| Ich hab’ meinen Spaß und W “ Erzählen Sie uns 4 Was machen Sie, wenn. 
„ werde dafür bezahlt!.-7 eins Ihrer berühmten im Film wilde Tiere | 


Io-ame uno  orza Abenteuer? Bitte, bitte /\ mitspielen? 


HabenSie_ \( Dassollwohlein| | Glaubt ihr etwa, ich könnte das, 
ein Double? Witz sein, was? was euer Onkel gemacht hat, 
1 - nicht ebensogut schaffen? 


Dieser Typ ist 
einfach unerträglich! Aber Kt 
„ morgen wendet sich das r 
Blatt! Dann werden | Ta Tre a lm 
| UHR wo die Außenauf- 
nahmen gedreht 
werden sollen... 





unter dem wach- Sail Das ist Dawson! " 
samen Auge eines Das letzte Bollwerk 
kundigen Beraters... | |) der Zivilisation! _- 

7 Wenn man I 
bedenkt, daß hier \ 
früher nur Wiesen } 

Sr waren... as 


/ffj LeutelSonst \ 
1 verlauft ihr euch 
Sa noch! 


Br 
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Ich finde es sehr 


5 Wen meint er mit 
U Anasant, Irre = „Ältere“? Amüsant? ) 
Pahl | n euer zu Meine Abenteuer? 


spiele 


Danke! Der spinnt! | 
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Wenige 
Meilen 


erreicht 


Wenn uns auch ein paar Jährchen trennen.. 
ich kann trotzdem noch alles so machen wie 


später al / _ früher! Ich wiederhole: alles! 


man das 


Sie sich lieber 
etwas aus! 
Morgen 


Wald dran! Ich möchte 
nur wissen... 


| Gar nicht so 
einfach, seiner 


Gefühle Herr zu derselbe Mond wie 


damals... 


„ob man sie drehen kann? 


Wohl kaum! Dal Sehen 
’ Sie nur die ce 
Wolken! 





in m | Ein Gewitter? 
Ein Gewitter? Wunder- | | 
bar! Da kann ich mir Das dürfte wohl 


wenigstens die Ausgaben | a | Rn WIE. 


für die teuren Spezial- 
M 


Rasch zum Lager! 
' Woistder Wagen? _ 


Bleiben Sie dicht bei 
. mir, dann verirren 





Mit Vrerlaub geh’ ich als der ee Er, 
Ältere voran! „ Fu Eu a wir uns unter- 
GEBE ww on, Stellen! 
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Auweial 
Etwa von 
© Bären? 












I. Och, nichts von Bedeutung! 
| Diese Höhlen sind nur im 
allgemeinen bewohnt! 


Äh... sollen wir's 
wagen und hier- 









Se Schlafen Sie ruhig! Wer Und was ist mit den 
herein soll uns denn bei dam Bären? Schlafen 
u Be Wetter suchen? 





Ich sag’ Ihnen doch, gi FF Aber wir BT Hier gibt's aber 
> wirsind am Klondikel 4 werden ver- keinen Kaffee mit @ 
= 2 ge ZZ Si, Sahnetortel 
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| / Wir werden unseren Hunger 


mit den Früchten des Waldes _ 
stillen! | 






ein Stück Malakoff- 
torte vor mit... 





Beären Wurzeln. Pilz | | | Sie bleiben hier! Bestenfalls verlaufen Sie 
such' schon mall. sich! Hier können Sie wenigstens einem 
h 4 Bären Gesellschaft 2 
eisten! 


Dr 














Dann folgen Sie. - 
= mir! Aber ich übernehme 
1 das Kommando! Klar? 


“/ Dersich 
© den Teufel um 
Bären schert! 


F 






Ich verbitte mir diesen 
überheblichen Ton! Ich 
bin Dagison Ford! 
> Klar? m 



















Über die Zweck- 
mäßigkeit des 
Unternehmens gibt es 
wie Immer getelite 
Meinungen... 


HG? EFF Mein Instinkt sagt mir, 
Tr SEHEN, aß ich hier geradeaus 1 
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Ein merkwürdiger [#7 7 I. N wohl] Das ist ja eine 
Instinkt! Alles, was FE FE ze ) schöne Bescherung! 





Wir sind in einer Fels- 
spalte gelandet! Die ‚Das nächste 
Ä isael- Mal verzichten 
F wir aber auf ein 
Seil! Klar? 


50 geht's nicht! Na los! Haben Sie sie ] 
&x_ gesehn? 


Springen Sie doch mal so 
wie in Ihren 


Was ist? Habt ihr euch 
verirrt, oder wollt ihr 
nur ungestört 
plaudern? 


Pickel hätten... 


Das nicht, 
aber ich habe 
‚drei Neffen, 

- die... 


N) He, ihr 


da unten! 





= Sagen Sie, Sie sind nicht | “ Wie wär's mit einem 
zufällig aus Entenhausen, er Autogramm zum Dank, 


mein Bester? 


sind doch der Zum Glück bin ich hier 
Spezialist für vorbeigekommen 
\_ diese Gegend 

| hier! 7 







Alte Spürnase! 

Immer noch frisch 
und 

munter! 


Großer 
Elch?! 





An mein Herz, 


Biutsbruder! 


Sn 
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/ Stark wie ein Bär 
| und listig wie ein 
Fuchs! | 






Großer Eich? Spür- 
nase? SO was... 


Deine Tonnage 
hat sich auch um 
kein Gramm 
verändert! 


Und deine Nase? Ist sie immer noch 
so qut? Ich weiß noch, daß du Gold über Ü 
weite Entfernungen riechen konntest! AN dem Wort E 


1 Unsere Jugend! Als wir noch Ich hatte eher an 
stark waren! Obwohl ich damals was Konkretes £ 
schon so rundlich war wie | 


- Daher 
mein Name! 








An ein Säckchen Nuggets, das 
ich dir vor meiner Abreise nach 
Entenhausen anvertraut 
hatte! 


Ich ging zurück zu meinem 
| in den hohen Norden, bestand viele 
Gefahren... 


| Nein! Ich habe es in der Höhle versteckt, 


In der unsere Ahnen ihren Totempfahl x 


Ich konnte 
nicht ewig 
hier sitzen 
und warten! 


Als ich zurückkam, wart ihr' 


„und das Säckchen... ach ja! 
Das ließ ich an einem mehr 
als sicheren Ort, damit 
niemand... 


Harrgnn! 
Also null 
Zinsen! 



















Das ist ja wohl der 
absolute Gipfel! 
Grrr... 


Ich kann mich aber‘ 
nicht mehr an den 
‚Weg erinnern! 


Duwillst IS Logisch! Sollen sie ] 
die Nuggets etwa eure Vorfahren 
sicher zurück, " als Souvenir 


oder? behalten? 



















ME 


Wieso gehen wir nicht zum 

Camp zurück und mieten 
einen Hubschrauber”? 

Vialleicht... | 





?/ Aber ja! Ein riesiges \ 
[ Insekt mit zwei schaufel-) 
förmigen Flügeln, die 
„Schrabb! Schrabb!' 
machen! 





Insekten traue ich nicht! Wir \f Das war eine echt 
werden zu Fuß gehen! Und falls J" gute Idee! 
wir die Höhle finden, betrete | en 
ich sie allein! ben 2. 
— = ENT LLENT IE 
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ir = Ua Ik 


7] 
















Ein Blick von oben 
zur Orientierung wäre 
sicher von Nutzen! 


Wißt ihr, wie hoch \ 
einer dieser Mammut- 
— bäume wird? 


sollen wir 
das denn 
& machen? 














7 Bis über 
100 Meter! 












Am Baumwipfel 


angekommen... |: Na? Kehrt 


dein Gedächtnis 

zurück”? 
Siehst du 
was? 
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Und ob! Im Norden liegen die 
Berge! Kleinere und größere. Im \ 4 
Westen Wiesen, im Östen auch. Und | 
im Süden... Augenblick! Ich N 
dreh’ mich nur kurz um... 


| ) A er 


lu 


Hör auf, Framdenführer zu \ Im Süden... hat's eine | 
spielen, und konzentrier hübsche Aussicht! 























Der Abstieg | ” Wir gehen 









ist weit nach Norden! Berge? Bist 
weniger du sicher? 
hwer- 
Br ui | Als ehemaliger 
I Pfadfinder weiß 5 





ich, mir zu 
helfen! 










Ua lernt man namlich, 
daß Flechten und Moose 
auf der nordwestlichen 

Seite eines Baumes 


Ahahal Die Vor- . 
stellung, endlich mein 
Geld wiederzube- - 
kommen, hebt meine 
Stimmung merklich! 


keinen Grund 
zum Lachen! r 










Natürlich nicht! Aber ich 
hab’ einen Freund, der 
uns helfen 

| kann... 







Wieso Nor- 
den? Hast du } 
+ die Gegend 
wiedererkannt? 






/ Mit seiner 
Spürnase! 















Darf ich euch Schnurrli 
vorstellen”? Er lebt sonst in 

| den Bergen im hohen u 

Ta Norden), 






ee 3 — 
Er hat eine über- "$ 

| aus feine Nase! Ihm % 

A entgeht nicht mal eine ; 
Ameise! A 








Seht ihr? Er hat 
die Spur aufge- 


| Also gehen wir 
der Sache aufden 


Grund! EM 


Einige Meilen 
weiter 
schließlich.. 


_verläßlich? ;, 


Ahal Es ist | 
soweit! ’ 


ster II Tees steht dir frei 7 Es geht um meine \ 
mitzukommen, Nuggets! Ich folge 
Dagobert! | dir! 


Hel Nicht so schnell 
Ich komm’ auch mit! Japs! | 
uch! r | 


Puma! Nicht zu fassen! 
Wenn ich das erzähle, 

lacht man mich aus! , 
> - 












Und hierher führt 
| die Spur, der 
Schnurrli gefolgt 
ist... 





Fr 
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Soll das 
twa die Höhle) „2 
sein? | 






le 
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ahem... er muß 
wohl irgendwas 
verwechselt 












” Hahahal 
Das glaubt mir 
kein Schwein! } 
un Meuch!l Ä 












Ich hätte da 
eine Idee... 






Und so sınd 
die drei wieder 
soweit wie am 
Antang,..: 


| club jetzt? Schicken wir 
| unserem Filmteam ein 
paar Ansichtskarten? 





Fa 
Diesmal hoffentlich r 
eine brauchbare! Also, hör zu... 


Das da ist er! Man hatihn. 
durchlöchert wie einen 
Emmentaler! 


Ich versteh’ nicht ganz! 
. Der Berg liegt doch dort 
drüben! 3 


Zr A 9} 


; i 


„Das Totern befindet sch 4 Der 


doch in einer Höhle! Und Lochkogel 
welcher Berg istvoller ]'% natürlich! 


Höhlen? 


nehmen diese 
Richtung! 








er Ort ist geheim und 

der Berg voller Löcher! Das 
heißt soviel wie2+2=5l 

Verstanden? 





Ihr schon, oder? | 
Es handelt sich Eben! Dem Zeichen 
um eine „talsche nach sind wir auf 
| Fährte”... der richtigen 


“  Daserinnertmichan \ 
Donald! Derselbe abwesen- 
de Gesichtsausdruck! 4 


LS 





"Was reden Sie da? Das ist 
echte Kunst! Man beachte 
i die revolutionäre... 


Wissen Sie, was das ist? D 
Figur einer Indianer- m— 
gottheit! Wirklich, wie 
| aus dem Gesicht |' 
‚ geschnitten... | 





Ja, ja! Macht euch nur lustig! Was { Alles klar, 
= \ Besseres war in der Eile eben Dagison Ford? 


nicht zu finden... | 





| ‚, Bogen umgehen, ich =, J| 
| schnitzte... “7 — nach Gold... 


„und ich langweile 
_ mich zu Tode! 


Diese Figur sagt uns, daß sich die \r Diesmal scheint: 
heilige Höhle jenseits dieses Waldes er sich sicher zu 


seinet- und 
„_meinetwegen 





Die Zeit un —— 

vergeht... ) /unc wenn EU] Unserer schlief zum 
| | fereinem...äh, 1 | Glück! Aber wenn 
Untermieter | K\der hier wach ist... 


Vielleicht sollten wir \ | Y Aber mit Vorsicht und 
nach ihm sehen! —) = ichnurnieden } D— leise! 
- Dr Mund halten! „ 


et Be * E 


[ Das mus der Be riet 
Bien richtige Ort * ein lei Br - 
\ a : Kribbeln in der -_/ 





" Wußte ich's doch! 
Das ist massives 





f Diese Figur ist ) | “ri 7 Ich verbot euch 
ein Vermögen „7 | doch, mir zu 
wert! | | 





Bravo! Jetzt hat 

„ er uns auch noch 
” entdeckt! _ 

| brüllen Sie rum re 
‘/Z/ wie ein Verrückter, Y% 


f, 


=. Wowollen Siedenn ) l- 1A _  Hilllife! 


jetzt wieder hin? 














Schnell weg! Hier > Auwela! Wie in den 
tällt alles zusammen! \ |Horrorfiimen meiner, 


h < Neffen! J 







(me raus, 
‚ Leute! Fr, 
-r 


Puuuuuhl 
Das war aber um 


Haaresbreite! ar 
Keuch! Halt! Sie 


können stehen- 
bleiben! Wir sind 
gerettet! 


Ist euch klar, daß } Ä Was kann ich dafür? Der da 
das allein er" nn zieht Katastrophen ja förmlich 
eure | 

Schuld ist? 





Lu 
{Ti 


| Ganz einfach! Ich bin\ | 
mit dem Fuß auf einen 
| kleinen Stein getreten 





Sie haben den Selbstzerstörungs- } 
mechanismus ausgelöst! 
Wie konnten Sie nur? 











im Grunde genommen ist es mir ganz recht sol P Lind mei il > 
Irgendwann hätte doch jemand die Höhle entdeckt? ren 
und den | —— ' 
Schatz ent- . 
wendet! „ 








Der ganze Rest ist für 
immer begraben, und keiner 
wird jemals davon 

erfahren! 


Hier! Ich kannte 
es vor dem Einsturz 
der Höhle 

bergen! 
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Deshalb habe ich 
alles gefilmt! 
Hehe! 17 


Pah! Wenn Sie das erzählen, 
glaubt's ja doch | 
keiner! | Das nahm \ 
ich auch 





f Gar nicht so dumm! Dann 
können mich meine Neffen- 
zu Hause wenigstens Ä 
bewundern! 


Das müssen Sie uns 
erklären! 










| Dann war also 
Laute dal Macht alles geplant? Aber 
euch bereit! wozu das? |] 


( So! Das ist das Zeichen 
— fürunser Team! | 












Pahl Ich fand's 
nicht gerade 
begeisternd! 


Bravo! Sie haben 
den Jungen gezeigt, 


Der Regisseur wollte die Szenen 
unbedingt mit dem Original- 
darsteller drehen! Da Sie ab- 
‚ehnten, hat er sich diesen 
Trick ausgedacht! 












/ Der Film wird 
bestimmt ein Un s 
Rissenerfolg! wenige Monate 
: später... 


gedacht, daß die 
Leute so auf uns 
abfahren?! 





Schau nur, die haben Öffensichtlich haben sie 
unsere Abenteuer wirklich damit eine Marktlücke 
total vermarktet! F_ getroffen! 
Unglaublich! — 


nn 


Man müßte 
sich den Wer- * 
trag ansehen! 





Kompliment! Hätte nie gedacht, ) 
daß Sie so ein prima Schau- 
- spieler sind! - 


Ei Tu = - 
| [! ” 


et Kr rn 


Geben Sie zu, Siewolltennur | | Aber was soll's? Ihre Spar-\ | 


einen Schauspieler weniger _/ | |. n (_ samkeit hat sich bezahlt . 
engagieren, Stimmt's? |, 7 (Ci gemacht... 5 








* „denn dadurch werden wir jetzt Millionen | 
scheffeln! Das ist doch Musik in Ihren 
Ohren, oder? 





Dann wirst du mir meine 


besondere Mitwirkung an deinem“ 
Film vergüten! 


f Mir war völlig entfallen, \ So ist das 

daß mir die Star-Film- also! 

Gesellschaft gehört! $ 7 
So wasl __. 
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Aber Bert! 
Man kann mich 
doch unmöglich in |}, en 
der unwirtlichen Berg- Pah! Er hat 
welt am Klondike | den Ruhm und 


interviewen! 
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NEIN! ICHHABS | 


ONEN. 
ERHNT ! DU BIST EIN 
VERSAGER! 7 € 









Im’ Was halten Sie von “ 
#1 ) „der Geschichte, Herr 





"FSPE est 
| ESURERSOMICST 


EEE EEE 4 WEL 





I I 













Sehen Sie, Herr Klecksel, 

7) | die Comicleser von heute 

sind anspruchsvoller 
geworden! 















Dies bedeutet, daß unsere 

Figuren einmalig sein müssen, 

etwas ganz Besonderes 2 
sozusagen! | 


Darum müssen auch wir Verleger verant- 
wortungsbewußter werden und dies in unseren 
Comics berücksichtigen! | 
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\ Pen angesprochen werden! Äh... können Sie mir aa _ Gewißl 
> TFSTL_ folgen? _ u Wen - IE 7= 


Er 
Ba 

a 
EL 


fe 


| 7 


Nun, dann sehen Sie sicher Wir sind also der gleichen Meinun 
auch ein, daß wir zu simpel ‚Fein, Herr Klecksel, das freut mich! 
angelegte Figuren leider k_ freut mich sehr! 
nicht bringen = 

können! 








Ferner müssen Leser unterschiedlichster Altersgrup- Ja, natürlich W 


] [Es hat wieder mal nicht 
: geklappt, Bibil 4 






Der zehnte Rauswurf! Allmählich beginne "Buhut Fr 
ich, an meinem Talent noch zu i 
3 Ä zweifeln! | er 
—— 
4 ERFEBETEN 






a 71 
Fee... 


— Pag‘ 
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Danke, mein kleiner 
Freund! Wenigstens du 
bist qut zu mir! | 


Sag mal, wie geht's dir denn 
so inzwischen? Ä 







Tich hab’ ein Geschäft | 
aufgemacht und reparie- 


re Haushaltsgeräte! 
Läuft prima, enr- 





die nur leicht kaputt sin 
daß sich die Repara- 
tur nicht mehr nr | 





Hab’ 


In 


di 
ar 


eos 


L L | 


/ Aber das ist ja Betrug! 
9); 


Ciao, ich muß weiter! 
ein tolles Geschäft ander . 


Was für ein 
A > böses Wort! 7 


) 


F_ a | f 
a - Fi [| 
j FE 
* | ur. 4 
. N a 
. 


Dann kauf’ ich sie auf, repariere 
sie und verkaufe sie 
7 weiter! 


Glück noch! 





| Bis bald, alter Freund! Und viel 


Ich würde es eher als 
7 Unternehmergeist be- 
‚‚ zeichnen! Hehehel 


I(Was meinst du, Bibi? Hätt' ich'sso JLJ] | Richard jedenfalls hat immer 
“tı_ machen sollen wie er? | EB — genug Geld! Ich... 


Nur, 80 ganz 
HB \ alleinschaff'ich # 
er das nicht! f 





| Ich werde diesen Micky Maus um ar 
seine Hilfe bitten, Dor sagt ee 

7 bestimmt nicht ——=r 

nein! 


Ah, natürlich! 





|Was er wohl für ein Typ ist? 
Ich weiß nur, er soll ein toller , 
Detekivsein Ve 
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Ich... äh... ich wollte zu 
| ı Herrn Maus! _ 
en  \ 


“ann ich Ihnen irgend- ) Ganz besti Y Sagenhatt, er kocht 
“= wie helfen? Darf ich viel- A Alle großen Detektive 
- | ‚leicht eintreten? sin roße Köche, das 


— weiß doch heute jedes 
_/ 3 Kind 


EZ 
—l% 
I Ei Mt 


r 


em ne 
k i j - i 
Ti \) 1} 
De 0 | 











Verzeihen Sie bitte meinen Aufzug. 7 Allerdings bin Nas Sie nicht) | 
Ich mache mir gerade was ich nicht unbe- sagen! 
.- zu essen! | u Ser beste — 

> _NDEN.., us 














" Aber wie wär's, wenn ich Ihnen etwas zur Hand gehe? Dabei 
Ä kann ich Ihnen dann auch erklären, 

| warum ich überhaupt 
hier bin! 





# Also, mein Name ist Kuno 7. .und ich möchte gern eine Figur\ 
Klecksell Ich bin von Beruf |) erfinden, welche die Herzen der 
Comiczeichner... N__ Leser im Sturm | 
Eu | FE erobert! , 





Und dabei wollte ich mich von Ihnen Ja, ich würde gerne eine Zeit- 
als großem Detektiv inspirieren el | lang bei Ihnen wohnen, um Sie 
| lassen! n 7a | genau studieren zu 
| können! 


Eine Figur, die sich an Ihnen 

orientiert, hätte sicher Er- —j das ideale Vorbild! Bitte, " F 

folg! Sie sind modern, sagenSiejal ui ich werde sonst noch 
klug... — ganz rofl 


Bleiben Sie also ruhig eine Weile bei mir, ; Mein Bibi darf Y Aber natürlich! 
junger Mann! Dem Nachwuchs helf ch um fi ern „ı”7 Dann hat mein 
r ierbleiben, {nie 
Danke! Vielen Dank, a Pluto gleich 
Herr Maus! | —n einen Spiel- 
| j gefährten! } 





= 
[u 8) 
R— 
L®) 
L 
‚u 
E 
je) 
OÖ 
1% 


Pluto? AfA 


vorstellen, 


eB 
e beibringen! \ 


g 
| Er ist nämlich sehr 


|intelli 


Pluto kann ihm ein 


Men 


ent, wissen 


g 
_ Siel 


Ich hole schnell ein 
paar Sachen von mir! 





i YHmm... die duften Y 


Pluto! Was ist denn \ 
Ios? Warte, du kriegst Je 
auch gleich was! 


nicht schlecht! 2 





FRe, hör auf, ja? Du JR 
spinnst wohl! | 
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| Schäm dich, du Böser! Wie kann BE [Nimm dir ein Beispiel an Bibil Der ist viel 
kleiner und wartet trotzdem brav auf 








4 


E Bi 
1 
er 
a Fir 7 


. | 4 E [—l - 

f Jetzt verstehe ich! Du wolltest b, j ug 

mir das hier zeigen! | N 

Tut mir leid... te — I 
\Yor | 


+Ti 


' Das darfst du‘ 


doch nicht 


' Schimpfen Sie nicht, Panel Ja, ja, trotzdem... ich räum 
r — schnell alles auf, bevor's 
an _äntrocknetl 


as Dummes! ji 


I\ Na, da hab’ ich mir ja 
* ein Paar ins Haus 


/ Ich muß sagen, Sie E Eu "Genug geschmeichelt, 
n wirklich %& Kuno! Lassen Sie 
j sich's schmecken! 









7 X Ja! Jetzt 
# /A hab’ ich's! , 












Das wird er, der Detektiv der 


/ Wie gefällt er Ihnen? 
neunziger Jahre! 


Geheimagent 
007 1/21 f 





Äh... nun ja, 
„ehrlich gesagt... 





Außerdem gibt's schon mehr als genug) | | Und zu allem Überfluß hab’ ich auch 
noch das schöne Essen 
„ruiniert! 





: Geheimagenten! 

I chon gut! . 
Ich mach' uns 
was Neues! 














- | | Natürlich sind Sie 
—./ Kommt nicht in \—| mein Gast! 

/ Frage! Wir essen aus- | 
wärts! Sie hatten 
schon genug Um- 
stände! 


FF 
en | 
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Ich hätte Sie gern zu mehr einge- Y Die Maroni schmecken 
laden, aber ich bin im Moment prima! Die ass’ ich 
= „An DI y fü i ll : 





(frei von Sorgen und 
Problemen... 





7° Nein! Nicht 
schon wieder! 


‘ Huch! Wie 
peinlich! 
| J 






"Tch hab's, Herr Maus! Ein 
| ausdrucksstarker Typ! 
\ Durch die Tauben inspi- 


Bitte sehr: 
Inspektor Tauber) a 





 Achwas, dertaugt & ieso? Er sah doch ganz "| Aber wenig laubhaft! Bei 
auch nichts! .J sympathisch aus! so einem Typ lacht sich 
yo —— doch Der Ganove 
ga kaputt! 


Wie wär's, Kuno, ich | jDann kann ich ihn gleich in seiner 
würde jetzt gerne lang- ; häuslichen Umgebung beobach- 


2 sam heimgehen‘! 14 Ss ten. So wird's noch 
h Mm a ir a | | } 





hai & 


Lj 
"u 


f\ch geh' nach oben, mich  9O m = 
er entspannen! Fühlen Pan, k 

N ie zu Hausel mi F 
N SUlagn 









a \Vas macht ein berühmter Dstektiv, 
A wenn er sich entspannen will? je 
N " FF ] | ‚ 









ielleicht 

spielt er 

Geige wir 

Sherlock 

Holmes. 

| ef Oder er züch- 
tet Orchideen 


at wie Nero 
Wolf! I G 





















Das ist zwar indiskret von mir, 
aber hier geht's um mehr als — 


chmußes “iz 
wissen! y 


m 


In 
j dd | 
il, | 
ta 41 
AH L | 
j L \ 
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AI 
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i 
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ES 
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E8 
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Er 


Ausgerec hnnet! 
erdetektiv, 


ist! 


ittagsschlaf! 
ür einen Sup 


e banal f 
wie er einer 


hält einen M 


wi 





Er 


Was ist denn 


hier los? 







Ich wollte Ihnen nur “ Er hat gelogen! Eindeutig! 


sagen, daßesgrade \| E53 Ich frag’ mich nur, was er 
geläutet hat! As wirklich wollte! 






Ich hab’ zwei Pakete! Eins WS 
für Herrn Maus, und eins & 
| für einen... 


= f.gewissen KunoY Das bin ich! Gib's ‘W 
_Klecksel! nur her! Ä 






=. EZ 













Hm! Und für mich auch! Man hat mir 
meine Zeichenutensilien geschickt, | 
die ich im Verlag 





Sicher ein Krimi, Bibil Was 
sollte ein Detektiv denn 3 
sonst lesen? 77a 


u TE 


f Hier, Das lang 
für Sie! 3 erwartete Buch! 


—r. 





Lu 


Ich sammle 
nämlich alte 


Ma Märchenbücher! } 


‚Aber da ich jetztschon W Gu Diesmal aber ist's be- E 
wach bin, wie wär's stimmt ein Krimi! Detek- 

mit einem Video- | ‚, tive gucken nie was 

| | anderes! 


Seufz! So hab’ ich mir 

den großen Detektiv 

nun echt nicht 
vorgestellt! 

ca 


Das ist wirklich lieb von 
Ihnen, Kuno... 





[1 
"LtT] 








Übrigens ist Kartoffelbrei das Rz 
einzige, was ich kann! M 


© | Unsere Hunde sind jeden- 
zz \talls schon munter am 
2 Futtern! - 


BE 
a 


% EL 4 
- u L A 
“ z 





Für mich eine 1 Ächz! Ich fürchte, es 
doppelte Portion! ist etwas zu fest 


#7 Können Sie 
“ haben! 


ET 





ie, X) Mankönnte fastan- ? 
nehmen, daß er mein | 
Gesicht nicht leiden | 










Halb so wild, Kuno! 
So was kann pas- 

sieren! 

Nur leider passiert's 














fich hab’ noch zwei Büchsen 
Ravioli da, die machen wir 
A jetztaufl 








7 Einbißchen 
= skurril, aber so sind 
= Künstler halt! 





- Die Guten haben Miez! Miez! 
wahrscheinlich \ = \, Feines Fressil A 
Hunger... | i —ı iM | Men 


7 Mir ...äh ...mir ist die Tür zugefallen, )77 
Herr Maus! - 





Später, um Mitternacht;.. 





7 FRFRTE ’ 
/ Hehe! Wer sagt's denn? 3 
Das hat ja bestens 








" Endlich gehört die 
Schwarze Göttin mir _ 
„ ganz allein! - 
[P r 


Na, was mag damit 
wohl gemeint sein? 
Und wer ist der 
geheimnisvolle 
Fremde, der die 
wertvolle Statue da 
in Händen hält? 
Lest weiter, Leute, 
und ihr werdet's 
bald erfahren... 


Hallo, mein Alter! 
Auch schon wach? 


Komm, aber sei leise! Sonst Er hat sich gestern abend 
„WESEN wir noch unseren } | netterweise angeboten, die 


I ee N. Küche aufzu... 
.J HF ui. z a 





Guten Morgen, 
Micky! 


2 






















f Kuno! Was hat dieses 
Gekritzel zu bedeuten? 





Tut mir leid, aber ich 
konnte einfach nicht 
—ı einschlafen! „— 









ER zus 


Ich bekam dann \ | „und da hatte ich eine 
Durst und bin in die = Inspiration, die mich wie ein 
Küche runter- Ä S1 Blitz traf! 


gegangen nd die Sie sogleich in 


Bilder umsetzen mußten! 
Junge, Junge! 





Ich würde den Schaden ja gern wieder- Nicht so tragisch! Ich... AN... Y Umso 


wollte die Küche sowieso . ij besser! .) 
schon längst neu 
streichen! 







‚gutmachen, aber leider... 


\AM ee 
| ER) IG) h Y 
| zu® ) 5; | > = 
( N) (TE Si | 
7 A 1" = e | 
Aber bis dahin ist's doch "Sagen Sie, wo sind eigentlich 
auch ganz nett, sich schon je! | die Teller? 


beim Frühstück Comic- _ ' ee 71 


fiquren ansehen zu 
dürfen! 





Draußen, Herr Maus! Ich hab’ den 
Katzen gestern abend noch etwas 


= 


z = ne 
- Fe. 
a Eee nr 


Zm 
N Eau 
Z2ENHBNER 


mal einen Fall 
aufzuklären! 


Letzte Nacht wurde dem bekannten “W Dabei hat er sie erst kürzlich erworben, 
Sammler Paul Puchheim die be- wie in der. Zeitung stand! 


rühmte Schwarze Göttin m 1.0 
TR geraubt! y . FF | 





Stimmt! Die Statue ist 
von hohem künst- 


_ lerischem und auch 
materiellem Wert! 


In ihrer Stirn trägt die Göttin nam- 
lich einen schwarzen 
Diamanten! , 








Ir 
NE N 


"Falls ich Ihnen \ O ja, Sie 
| fr helfen kann... können! 






Ich muß gestehen, 
‚Herr Maus, ich bin 

h bisher noch 

völlig ratlos! 









f Wir müssen aber mit äußerster I f Wo ist denn das 1 
: Diskretion vorgehen.. ) Waschpulver, | 
Ei Herr Maus? 
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“Das ist Kuno Klecksel, ein | 7 Und Sie sind der berühmte 
Freund von mir! Kommissar Hunter, mit dem 
Micky immer zusammen- 


7 Geht's um einen neuen Fall? \ 
Ich darf doch mitkommen, 


Tja, also... 
. eigentlich... $ 






a 






sie können ihm 
| vertrauen! Ich ver- 


Das ist die Chance für hah 

mich, Siein Aktionzu )| sche; 
sehen! Wie soll ich sonst ce 
eine Figur schaffen, für A 


| bürge mich für 


INa 
n! 
| 


DL. 
nn 


| 
die Sie das Vorbild | 


HN Bu 
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nur schnell meine 
Maltasche! ee 








Bald darauf Hier wohnt 


Tr de Puchheim! } Voll, die 
BEN Villa! 
Mur Hl en 7 


n gi‘ I - N % 
RKZe HT 
im’ =: 


Pa=ı 
u 6 

Ta a 
Te 
u EEE 
L 





Er hat sie von den Eltern 
_ geerbtl 





’9 


| Als wir vorhin den Garten = Ä |] P wieeinretzenvon I__J 
nach Spuren absuchten, fanden N einem Kleidungsstück. 


wir das hier! „fee ei Den könnte der Dieb 7] 
Ay 4 |\ verloren haben! 


Er hing dort 

drüben an 

einem der 
 Gitterstäbe! 


Fa 
| Immerhin, 
das ist besser \ | | =, j 
als gar nichts! en (. Yerstehe, dann 
Ä | N | = vergleichen wir 
| #i den Stoff... 





Paßt genau! | ollte Ihr Freund uns das mal 
ef N ud erklären! 
| ee ar = = 
w n ı | T dr 


( Beruhigen Sie sich, das muß ein Herr Klecksel ist kein. 
Zufall sein! Einbrechertyp! 





Außerdem reicht das 
ı\ als Beweismittel für | 
+ eine Anklage nicht 
Wh aus 


F" Auch nicht! Herr 
Klecksel hat nämlic 
in Alibi! 


7 
Letzte Nacht hat er die 
Wände meiner Küche voll- 
gezeichnet! Mit Hunderten ; 
| von Comicfiquren! f 


- "Damit war er stundenlang beschäftigt. 
i Er kann also gar nicht die Zeit gehabt 
| haben, hier einzubrechen! E 





Herr Maus hat Ihnen ja schon öfters 
: geholfen, wenn Sie daneben- 
m___ gelegen haben! a0 





Ähem! Kommen Sie, Herr M 
Puchheim wartet! 






Sie meinen, er ist M 
ı noch vollkom- 


f Vielleicht kann er uns ja 
irgendwelche Verdachts- 
momente benennen — 
vorausgesetzt... 
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Herr Kommissar! Na, wie - 
geht's denn? 


ES 
Ä 

%% 
‚@ 


| 





Sie werdenden \/ Das 
Dieb ja wohl bald / braucht Zeit! 
gefangen | | 

_ haben! 1 


| Ich sehe, Sie nehmen 
| die Sache nicht 
allzu schwer! 










der Gauner 


m — = E Zu = — — 
ı Pah! Wir haben etwas viel Besseres als nur ein Indiz... 
wir haben ein Foto! 





wußte nicht, daß an 
meinem Tresor eine 
versteckte Kamera 
installiert war! " 
Pech für 
ihn! 


| 
I u 





“ Jedenfalls ist er bei seiner Tat auf a ul Wunderbar! 
diesem Film hier für immer ver- | Ä Ä 


ewigt worden! m M 

| I ' | Neil 
ET KNIE 
N 


Na, da haben wir ja ausge- Y 
sprochen Glück gehabt, 
stimmt's? 


Sobald der Film entwickelt ist, 
wissen wir, wer der Täter 





Bravo, Herr Maus! Das war toll 
— geschaltet! 


eder Glück gehabt! Diesmal hat 
Tein Stein den Film gerettet! 


a WW (un / N) ) A) 
| NT IN | AA A 
IA LM 
onnte mir das \ Es ist ja noch mal bevor noch ein Unglück 
„ur passieren? gutgegangen! r. 


7 
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Am selben Nachmittag... 


a Na, gibt's was \ E 
.. | | 7 } 


Fi 


a, 
vl 


Be - 


| Schönen Gruß vom 
Labor, Chefl _ 


Zen Noch nicht, Herr Maus, 
nF = a kann sich ändern. Ich 
A 


N > " 
u 


arwarte jeden 
| Moment die 
nr Fotos! 


h | I E 

f PR u 

re 

Rn Ca 
ER Zr m 

&- 


Te 
B&27 Fe EA 

ka zu > # -— & 
E 


g naht! Ich bin 
mal schwer gespannt, wie unse 
=—ı Dieb aussieht! 


ei 
= -— = 
vrRT 
A 
a E et 
i 
A eu 
ve 





Huch! Äber... 
A aber... o nein! 


Verstehen Sie mich nicht \ 


falsch, aber.... 


/ Keine Sorge, Sie 
sind über jeden 
Verdacht er- 

MA haben! 


D-das... dasist 
unmöglich! Das muß 
ein Irrtum sein! 


Sie glauben doch £ 


wohl nicht im Ernst, \ | 


"\__daßich... 
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f Allerdings gibt es da 
jemanden, der Sie 
_ benutzt, und... 


Zy Sa —— Ä | 
ER M 78: 
Ach ja? Und wieso haben Sie dann 


letzten Monat bei dem berühmten 
Hlypnotiseur Horst Hypno Unterricht / 


) derSache W 


- nichts zu 





In Wahrheit haben Sie sich unter einem Vorwand bei Herrn‘ 
Maus einquartiert, um ihn zu 
hypnotisieren, damit er 


die Statue raubt! 





IV Niemals! 
Er Ich... 


Doch leider ist Ihnen entgangen, daß die Das war Ihr "Fahler| Als SION 
| Tasche, in der Sie die Schwarze Göttin N le RER 
abtransportierten, bei der Tat | "yon einer versteckten 


ee 
einriß! Kamera fotografiert 
worden war... 


hi " „haben Sie zweimal versucht, - | Doch Ihre Versuche 
‚ den Film als Beweisstück zu waren äußerst täp- 


vernichten! | pisch und schel- 





f Jetzt verstehe ich auch, warum Kuno Und dabei fand ich ihn so sympathisch!” 
damals in meinem Schlafzimmer war... | Tjaja, wie ma 
[| er wollte mich hypnoti- | 
sieren! 


lauben Sie wenigstens | Kommissar Hunters 
„ an meine Unschuld? ” Beweise sind mehr als 
2 ——— unwiderlegb 


=/ Los, führen 5 
Am ab 





= — 
Damit wäre der Fall abgeschlossen! 
Irgendwann verrät er uns schon noch 

| (das Versteck! | 

4J ne Gerz 


Und Sie, Herr Maus, Kopf hoch! 


; |Er hat seine Rolle so gut gespielt, , 
Ida wär' jeder drauf rein- di 


gefallen! Ä 


- Aber ich kann's trotzdem 
| immer noch nicht 
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” Nein, Bibil ” 


Herrchen kommt 
nicht! x 
x % | - 
j r i n | 
1 | 1 
x 


1 ’ h w : 
[" . v . u“ | 
. . 2 ir P \. 
— | RE u FERN 
ET TANTE 
ONIS ZU TFERAMTIE 
| 2 . N |" f 
IRRE, u ae i“ 
N i € ‘@ .) u = 
| In 2 ’ " 
— u E fg % 
L nn 
d | 
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" Ohl Das ist aber ) 
nett von ihm! 


| R \ | / W HH 





Wie ist das möglich? \ 
Es... 8s sel denn... 





Andererseits, es N |: 
würde so einiges 
Di erklären! 


Er 
vlt 

1 

1 

| 
Bi 


>>: | — 


| 


[1 i Et | 4 » Li ; 
ZI Ayal, | 
DAR Er EEE, 
= a — er 
hy $, 





[ Sie wünschen! P° Mein Name ist Maus! | 
2 — Darf ich reinkommen? | # 


lch bin ein Freund von Kuno *% - ME 
Klecksel! Sie erinnern sich an jr eine seiner GComicgeschichten zu_ 
; | De | at: zeigen! 
r | Ir 3 


Eben hörte ich, daß man MH UN Wenn ich seine Arbeiten angenom- 
UI NEIN IGE REN si I |men hätte, wäre es vielleicht nicht 
tragisch! BE u ——— 





Ib 






| Übrigens, unter seinen Sachen 

habe ich dieses Tuschefäßchen 
gefunden, das Sie ihm zu mir , 

hgeschickt haben! 







Es befand 
sich bei den 

Malutensilien, die er in mein 
u Büro vergessen hattel . 





i „und da dachte ich halt, er braucht 
seine Sachen! 





= \ı reden? 


















Er hatte mich angerufen, um mir 
zu sagen, daß eran ee Figur 
nlich 






' Aber kommen wir zur Sache, Herr 
| Maus — was verschafft mir die Ehre? 


Worüber wollen Sie nun mit mir url i 
Über besagtes 
‚Tuschefäßchen! 2 | 


Normale Tusche war da 








Ihre Freundlichkeit war nicht 
uneigennützig! In Wirklichkeit 


nämlich nicht drin! 















| If  Umihr gleichsam \ 
| 4 Leben einzuhauchen, 
Er damit sie nachts die 
Schwarze Göttin < 
rauben konntel 


diese Zeichnung anfertigen 
| ‚ sollte! 










- 


| ) 
a __ 
BEN: 


Sie haben vielleicht eine Phantasie! Eine lebendige 
Micky-Maus-Zeichnung, die einen Raub begeht... 
ı lächerlich! _ 


u 





* Das konnten nur ich, 
Kuno Klecksel und der 
Mann imHinter- ® 

grund wissen! 4 


F Woher wissen Sie dann, daß \ 
ich auf der Zeichnung dar- 
gestellt bin? _ 


. L; 
4-2 








{ Okay, ich sene, Sie haben 
alles rausgekriegt!| 


Was Sie sagen, stimmt genaul Ich bin | 
nun mal leider kein Zeichner, und , 
deshalb brauche ich jemanden, der 
meinen Plan verwirklicht! : 


| 
IR 





Kuno hatte mich heimlich studiert, | / 
weil er mich mit dem Bild überraschen _—— Ir eine Kleiniakeit perfekt: Es 
wollte, Herr Kohmig! Tat- » ze fehlt das Schwänzchen, so, 
| 1 wieesder Maus fehlte, die, 
won Herrn Puchheims ver- 
| steckter Kamera geknipst 
wurde! 


Eigentlich haben mich erst die 
Makkaroni unter den Schuhen 
r darauf gebracht! 


„„..und als dann die ‚Zeichnung nach 
dem Raub zurückkam, trat sie, ohne es 
zu merken, hinein.“ 


- g2 


ir 
E 










"Dabei blieben die Nudeln, als sieindas 





Kuno hat die Nudeln nicht gezeichnet! 
Das hat er mir bestätigt, als ich, bevo 
ich zu Ihnen ging, kurz bei ihm war! 












m 





= Bravo! Wirklich sehr 


Bild zurückging, an ihren Schuhen 
| 
| . scharfsinnig, Herr 


kleben! | 
AI 228 


N 


N 


- Nun will ich Ihnen auch 
was sagen... teuer zu verkaufen, sondern weil ich ein Stück 


| Ku 
| | u. 


Diamanten!- 7 


Ich wette, er ist der Hauptbestand- 7 
teil Ihrer magischen Tusene_ Zn "raten AB || Chemiker! Die magische 


| R ker; FB \\Tusche erfand ich zufällig, als | 
BR N a ich versuchte, eine Tusche 
| “2 herzustellen... 
a N j ET 
& 


haben's er- - bin eigentlich studierter 


...mit der die Zeichnungen Y Was Ihnen ja Ja, das | 
besser und lebendiger Ad wohl auch ge- y | Ist es! Ho- ’ 


Diebe? Für wen halten Sie ) _ a: WM Eich habe wesent: 
mich, Herr Maus? 2 4 lich ehrgeizigere 4 
| | Pläne! 


Mit dem schwarzen Diamanten werde 
ich einer Armee von Zeichentrickfiguren 





Große Worte, Herr Maus! 
Aber das wird Ihnen _ 
kaum gelingen! 


Fe  T- 
— = a, 1 .\ br 
PSIIR : I REN 
r Yr % Kur, 


N 
= 


",.,. / Damit kann ich jede mit meiner % 
Saayyis:s/ Tusche gezeichnete Figur — und 
I ee zusammen mit dem Diamanten \ 
Er jede beliebige Zeichnung — h 
zum Leben er-- —i 
Yan 


RE 





S/ Schluck! Kunos Zeichnung] 
steht tatsächlich „— 


Sie wird sich um Sie kümmern, während .- VielSpaß 
ich mit der Schwarzen Göttin ver- Pa „ noch! Hshel ff 
| 1 | 


Y 0 \ 
)) 


7 ie 


daß ich einmal gegen mein eigenes - 
Spiegelbild kämpfen muß! 








f Spinnst du, Pluto? : 
Ich bin doch der echt 
” ick Ä 





Ich merk’ schon, hier hilft 
nur noch Judo ni 


Wie unangenehm! Er hatte die- 


selbe Idee! 4 


A \( Er hat sich selbst 
en ausgefrickst! 





Keuch, keuch! Alles in 
Ordnung, Herr Maus? 


"Keine Sorge, den | 

haben wir geschnappt, 

| als erfliehen W 
' wolltel 


Allerdings! Ihre verrückten 
Machtträume sind jedenfalls 
ausgeträumt, mein Ä 





77 So, jetzt hat wieder 
i . alles seine 
[1] 


Gezeichnete Figuren, die lebendig we 


ı gehören ins Kino und sonst 
nirgendwohin! 









\/ Nicht doch! Ihr 
macht mich -« 
noch ganz 
verlegen! 





Am folgenden Morgen 
in der Villa von Paul 
Puchheim... 


Was soll Ich da erst 

' sagen? Ohne Herrn 
Maus’ Hilfe säße ich 
immer noch im 
Gefängnis! » 






” i 
Ich weiß gar nicht, 
wie ich Ihnen dan- 
ken solll Durch 
Ihre Hilfe ist die 
f Schwarze Göttin wieder / 
in meinem Besitz! 








































sie haben sich % 
selbst über- 
troffen! 


© A 










Ich habe Ihren Comic mit Benny, dem Deshalb habe ich beschlossen, 
Bären, gelesen, und er gefällt mir ausge- | | Ihre Geschichten in meinem 
‘ sprochen gut! | Verlagshaus herauszu- 


Ich könnt’ die ganze\ SL,” wurtı | | Aber bevor ich mit meinem Benny für Sie 
Welt umarmen! AL Wuftl weitermache, würde ich gerne noch unser 
Juchhu! Tages | ‚SE 2 
A | Y] jH | 1 > L dee! 7 
\ yo Er r | | / ' - re = — } 7 ! 


i # 
N |, f 
a 1 
l i 


Nennen werde ich es „Das große 
Vorbild" — und es wird garantiert ein 
Comic mit... | 








Also, eins verstehen wir 
nicht, Onkel Dagobert... 


Du hast doch 
immer ein sehr 
bewegtes Leben 
geführt... 


” ..das voller * 
Aufregungen und 
Abenteuer war! | 


Wieso sitzt du in letzter Zeit Hast du nicht manchmal 
nur noch hinter deinem wieder Lust, auf Entdek- 
Schreibtisch? | kungs-reisen zu gehen un 
nach Schätzen zu . 
__ suchen? P 


"Außerdem, das = 
mit dem Sitzen 
I stimmt nicht 





f In Wirklichkeit habe ich Augen, ei; „und sogar bis in die 
die auf unserer quten alten | ; entlegensten Winkel unseres 

Erde alles genauestens za I Universums schauen! 
beobachten... | | | - - 


Ist das wahr? ' 


7 Kommt! Ich zeige euch 
> IGSI, dann versteht 
Yr ihr, was ich 


„die ganz neuen 
"Welten erforschen? 





" Genau! „lasır ist nämlich die 
Abkürzung für „Intergalaktischer 
. ‚Signalinterzeptor'| 


Das bedeutet, \aa En Achtung! 
daß dieser Apparat x er 
das All nach Ban L « | Achtung! 
Signalen absucht... Ä 
oh, ich glaub', da | 
ist eins! 


—r 





He, weg hier! Ich will keinen 
Besuch! Hab’ ich mich klar 
genug ausgedrückt? 


\ NN? Moment mal! Was\ 
sind denn das für |] 
unmögliche Sitten? 










"Diese außerirdischen Rowdys! Wohl ” 
noch nie was von Gastfreund | 
| schaft gehört! 


Wie können die es wagen, \ 
mir, dem reichsten Mann des 

Universums, derartige Be- 

m fehle zu erteilen”? | 







| doch nichts mit 
‚deinem Geld zu , 






da oben ernste 
Probleme? 





Ich fress’ einen Besen, hl 5A T a T// 
wenn dienichtwaszu AiWyye Und nachdem man mich "#/ 
u \ T um jeden Preis fernhalten ' 
a fi T will, muß es sich um etwas T 
er T besonders Wertvolles T 
Tr handeln! 1T 
‘ Er ae? | 


— 


F 


Y Husch, ab nach Hause! Sagtı 
\ eurem Onkel Bescheid, daßer Wi 


sofort packen soll! Wir macheı 
_ eine lange Reise! 


Und ob ich will! | Ich hab' nämlich vor, diesen 
Wir fliegen noch heute ‚— | intergalaktischen Büffeln 

zu Altari IV 1% mal kräftig die Leviten 

äl Ä | zu lesen! 





Aber das istdoch Y TS; ts! Spar dir deinen g 


lächerlich! Du bist | tem lieber für 
unmöglich! 


N nd diesmal sagt es mir, 
daß mein Ziel in den 
Sternen liegt! 
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Was sagst du da? Du % 

weißt nicht mal genau, wieso 

wir diese Reise überhaupt 2 
machen? 


In gewisser 
Weise... ja, 
Neffe! 


? Du weißt genau, mein Pah! Das 


unfehlbares Gespür hat | kennt man! 
mich noch nie getrogen! / I— —{, 


ur # 





£ = nn 1 h ‚ 
Jetzt ist unser Ziel % Hey! „sieht 


/ Altari IV... 


Nach längerem BT "nz deutlich zu aus wie die 
FiuganBorddes | I | ° 


Raumschifts... 


Meinen Meßgeräten 
zufolge ist die Atmo- 
sphäre auch durch- 

us vergleichbar _ 


Aber von solchen Lappalien läßt $ 
sich ein Dagobert Duck nicht 
Bm aufhal... 





Ä Verstehe! Der 
==| Herr will den Kampf 
also soll er ihn 
haben! 


 \Wäre es nicht 
' ratsamer, schlau 
u nigstumzu- | 


"Ich denk‘ im 
Traum nicht 





Bravo! Aber sicher fällt dir T- Spar dir gefälligst deine 
auch dazu ein Motto ein, nz sarkastischen 
Il — Kommentare! 


Hu 


| N . ar 
N 
j. 





Da kommt | _ Ich wußte gar 
en: nicht, daß „Boarrs" 
| motorisiert sind! 


7” Sehr witzig, 
Zus Donald! _ 


Gu-ten A-bend! ‚Sagt, ob ihr 


Ich hei-Be Rob-by! mich ver-ste-hen u 


N 
| x 
RL r 1 be; 
LAD u N 
Das freut mich! Sonst hät-te ich es näm-lich 


mit einer an-de-ren Spra-che ver-su-cher 
, müs-sen! 





Nein! Nur ein-hun-dert-sie-ben- \ Steigt bit-te ein! Mein Herr 
und-acht-zig plus ent-spre-chen- | ar-war-tet euch! 
Ä de Di-a-lek-te! m 


Hehe! Das geht 





Uns bleibt nichts anderes \ z er 
übrig! Ohne Hilfe kriegen wir reg 
unser Raumschiff nicht en ja 
Ä 1 flott! | 










Ein toller | 
Himmel! 






Ber Pahl! Mir ist der von W 
a Entenhausen allamal 
lieber! 






FD 
S we. - I. - RE 






in 


"Was hast du? 
Gefällt's dir hier 


Mein! Wüste, 
ein paar Büsche... 
nicht gerade 
'aufregendl ; 


Ohal Ich glaub’, 
ich muß mich 
korrigieren! 


Pah! Du bist echt ein Ignorant! 


_ Was fällt dir ein, 
so mit mir... 


Hört auf, euch zu 
streiten! Wir sind 
schon da! 





Sehr erfreut, Ja, ja, schon gut! 
die Herrschaften! Aber zur Sache! Was 
i Mein Name ist fällt Ihnen ein, mit 
Dackus! Kanonen auf uns zu 
" schießen? 













Ich hasse Besucher! Ihr seid die 
, ersten, denen es gelungen ist, meinen 
Verteidigungsgürtel zu durch-___ 


Das ist meine Angelegen- Y 
heit! Außerdem hatte ich /- 
euch vorher j 





Aber da ihr nun schon \ Übernehmen 

mal da seid, muß ich Sie sich nicht! 2 

such wohl zum Essen — me”. 
einladen! 





Tre-tet ein, \ 
bit-tel 
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Oho! Wer hätte eine 
‚ derartige Schönheit in 
dieser Einöde erwartet? 


r ...jä einen richtigen 
„ Schlafzimmerblick! 


f Das geht euch 
gar nichts an, 
kapiert? | 


Bit-te setzt euch! { ne 
Das Essen ist \ are 


fer-tig! 





FAR. ” ge gerade, ob es auf diesem Planeten Gold 
Hihihi! Wette — 1 oder andere Boden- | — 
gewonnen! „ 7 schätze.albt! Ich wußte, daß Sie | 
“ ! giot! ' ; 
| | ; | das interessieren 
ı würde! , 


he ww Auch diese billige 
natürlich nur aus Erklärung hatte Ich 
purer Neugier, erwartet! 


wissen Siel 


Y...ich bin der reichste W1/1/777, Von wegen, Sie An- 
Mann des ganzen Jjljj f \ geber! Der bin immer 
| noch Ich! 





Bitte sehr! Fünfzehn 
Kubikhektar Gold! 


IH A 
EZ >: Ri En nf 






















ich W Was”? Das ist Nun denn, hier meine ) / Nichts gegen | 
nn ati nicht möglich! drei Tonnen reinster meine vier! 
sechzehn Ä — Ä 


Diamanten! 
















+ Da kommt 
ı noch einiges 
‘ auf uns zu, 


7 Stimmt! Ich 
hab’ nämlich 


Aber zwei Kubikkilometer 
Edelsteine haben Sie 
nicht, wie? 









Schluß jetzt! Ich kann dieses |) Robby! Bring die Herr- 
widerliche Protzen mit Ihren 

\ Reichtümern nicht länger 
.__ ertragen! 










schiff zurück! { :wün-schen! 


j% 
x 1 
2 





Weil Sie 
sich arm 
vorkommen, 





Y Ich gebe zu bedenken, daß wir 

' aufgrund Ihres reizenden Empfangs 

nicht von hier weg können! Unsere j bevar ich bewiesen habe 
Triebwerke sind 7, daß ich reicher 7 


Trotzdem, heute abend He! Wo ist meine WW He! Wo steckt 


mein Neffe? 


' willich Sie hier . | h 
nicht mehr | | Tochter? 
{ sehen - Ist 





I schaften zu ihrem Raum- 7% Herr! Wie Sie 4 


# Eins steht fest, il [1 
wo der eine ist... | 
| YA Sie sind si-cher 4 
„.kann auch der \ im Gar-ten! 
andere nicht weit | u, Al-taire liebt . 
Blu-men! 


Ich bin ja so froh, daß unser 
Raumschiff kaputt ist 
; „schmacht! 


Hier oben ists , 


u einmalig schön! Kein 


Lärm, keiner, der 
einen stört... 


F . I | 
fi] rt Fed wi 
m‘ 


& 


RD | 


® 


| 
a fi] 
au“ 


1 





7 Besuchstdu W Natürlich, Liebste! Wieso hast en 
mich wieder? „A ‚Sobald ich kann! du'sdennso ESERESBREE 
i er — — - eilig? Ich möchte 
3 Ist jetzt end- n En “um unser Raum- 
lich Schluß mit | BE schiff herum nn 
dieser Gefühls-- u Bodenproben ent- 
i duselei? 4 nehmen! _ 











Bodenschätzen äußerst 
, reich sein! Sonst hätte „= 
Si, dieser eh nea nicht 


7 Kommt, wir wollen gleich vw - 
_ mit Buddeln anfangen! 4 


eben im Plural 
gesprochen, | 
oder täusch’ ich , 





MH Du hast dieh YWAna! Und Proteste 
A nicht verhört, J sind wie immer 


zwecklos? 





Genau! Fang also r ww 
\ lieber gleich an a Eee | 
: zu graben! zu | 





Bis jetzt haben wir Keuch... können wir 

| ° fürbescheidene | nun endlich schlafen 

. 20 Kreuzer Kupfer | * gehen? 
getörd m 


7 Ich kann mich... gähn... 
| jedenfalls kaum noch 
auf den Beinen 

h halten! 


= 
= j 

a 5 = 

Ar 


= 


IN 





Verweichlichte \ 


r mich so rasch nichts 
U umgehauen! 4 


| Was ist das für in 
ein Lärm”? Ein 


II _ Erdbeben? / - 





a — "Was istdenn \ 
hier los? _- 


u draußen ist 
keiner zu 
u sehen! 2 


f Dal Jetzthat W Und alles ist 
der Lärm auf- wieder mucks- 


SFr Mir... mir 
wird ganz 
unheimlich! 


f Vielleicht steckt 


dieser Roboter 4 
dahinter! 


Huch! 
? Seht doch mal! 





Der Kupferhaufen ist W f? Wie dem auch sel, Hast du ihn in 
spurlos verschwunden! dieser Dackus weiß Verdacht? 
TEE dei garantiert mehr über 
Merkwürdig! diesen Vor- 
Dabeiwarer Ti 


"ich schlage ‘® 
vor, wir sehen |] 
uns etwas bei P 


- ein nf \ 
BES et, - Va ; 


u 
{1} 

r 
Bi 
2 


_ N oz 
EAN 


[3 Fe 
in u ii 


Keuch... japs... du hättest ruhig einen Lunajeep 9 | 
—— x oder was ähnlich Modernes mit- As 
Daß du auch immeg was, nehmen können! 4 - " 
zu meckern hast! Der " nr 
Traktor ist noch fast 
„_ brandneu! 
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schnurrt noch wie 
ein Spinnrad! 


Y Tatsächlich? | Mehr Einsatz, dann y Na bitte! Der Motor 
| klappt's schon! _, 


— 
FE Me ER 
WW NM ı 


Freiwillig erklärt uns dieser N - Mir egal! 
. Dackus bestimmt nicht, 2 Zn z *( ) Hauptsache 
_wie er zu seinen Schätzen ' \— a Ä ich kann seinen 
größten Schatz 
' wiedersehen! 


RO 


% Wr Was wohl! Du wirst 
| 1,4, den Traktor halt 
f reparieren! 





Toll! Da kommt gerade Robby! 
Na und? Wir brauchen N ]/ 
"diese eingebildete Blech- 
konserve nicht! 


Der Angeber tut 
immer so, als 
ob er allas 
könnte! 


B Klasse! Der perfekte 
= Mechaniker! 


st Dac 


ie ie us wohl an 
diesen Roboter gekommen? 
Sehr mysteriös jedenfalls, 
die Sache... 





Jetzt läuft er wieder wie ein Wiesel! 
77 Reine Glücks- N 
‘sache! Das hätten wir ]> 
‚ alleine genauso 
hingekriegt! 


’ nur nie was 
\ zugeben, wie? 


F’Guten Morgen! \/ 
Was verschafft mir / haben sich selt- 
I: die Ehre? ‘same Dinge 


Raum- / ..man hat mich 
schiff geschwankt hat, als _ auch noch schänd- 
\_wäre es auf dem Meer... ) lichst bestohlen! 4 


A 


U den A “Tr 


BEE RIE: 


hı 
‚ € 
n , 





‘ So? Dann bitte 7 Da gibt's nichts zu erklären! 
ich umeine ) f Hier passieren oft die merk- 
| _ würdigsten Dinge! Aber ich hatte 
? Sie ja gewarnt| A 





Doch vergessen Sie diesen 

unerfreulichen Vorfall, und 

folgen Sie mir! Ich möchte 
Ihnen etwas zeigen) 






Peiner. P 
/ Komischer ) &) 





Kreisch! Und ich habe nur 
| sechzehn! | 


I Be) > 
+ mu - > ee in 
f = Zn -- 
AT 1% 
| ARGE 
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Y Ganzzu N Was? Die . „und meinen vier \ Das gibt's 
Y schweigen von | haben sich ja | Kubikkliometern ‚doch nicht! 
\meinen fünf Tonnend fast verdoppelt! ! a eg L ) 


Ei NE Tat 
< FR RE 


hört Sie sowieso 
nicht mehr! 


Of Köstlich, mein Bedanken Sie sich bei Robby! ‘ 
| „ Lieber _9 Er ist der beste Koch des 
m ch Gh Universums! 
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Soll ich Ihnen was sagen? Es 


macht mir gar nichts mehr aus, 


daß Sie reicher sind als ich! 


Mir ging's nie | 
besser! _ 


ar: Rem a 
ee ERRRANT 
win 


Sicher! Wir leben schließlich in 


zwei weit voneinander entfernten 


ı Welten und können z 


uns nie Konkurrenz 
machen! _ 


nun verabschieden 
dürfen... unser Raum- 
h, schiff muß repariert 


| \V Wenn wir uns 
\ 


Danke, sehr freundlich! . 


Aber das schaffen wir 
_auch allein! 





I Schon wieder ‘ 
Ä sind wir ge- 
j nn trennt... 
Ich erwarte ’ ” 
Sie dann 
späterl | 


euch einen 
Moment, 


'/ Was soll denn 
I\ der Blödsinn? 


BU ! ih . 
EL 
ar 


au EI SHE 





Nun werden wir die Geheimnisse dieses| | _/ ..auf der Erde bleiben 
Planeten mal unter die „J 15 können, würd' ich = 
Lupe nehmen! Wirst du wohl) 
“ Zum Versteckspiele RN Ä still sein!_ 
hätten wir aber | . | | 


Ich fühle mich auf ei 

so seltsam unruhig... als 
hätte ich eine böse 

N Vorahnung! 


7 ich steige ins Zentrum X, 
der Alten Dynastie hinab! #4 
Geh du bitte or dein „IH, 
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Habt ihr Yt Das ist so eine Art Y Sf Sowas hab’ ich geahnt! ' 
Eee ee 


— Geheimgang! „ZI | Los, ihm nach! _4 


Nein! Das 


als würde 
einer tief 


Seht nur Yf Sie kommen 
Riesenfuß- WM direkt auf 


uns zul 


uns wohl je- 
mand ahgsi 





Was sind das bloß für geheimnis- 
volle Spuren, die da auf unsere 
Freunde zukommen? Werden die 
Ducks dieser unsichtbaren Macht 
| entkommen? Im Augenblick jeden- 
falls sieht die Lage nicht gerade 
rosig aus, denn... 


Schluck! Sie 
kommen immer 
näher! 


Ich halt’ das 
nicht aus! 





| “ Hierge- \| 
wir sollten schleunigst 1} 
von hier ver- I = 
schwinden! 
Ich wette, das X |ch halte es — | 
für einen Trick 
von diesem 
Dackus! 


ist irgendein 
Weltraum- 
monster! 





w-wirdennalle A falsche Panik, 
N umkommen? Neffe! 





© Was soll der Unsinn? \Wer 
immer du bist, laß mich sofort _ :. tun! Ich bin unschuldi 
— runter! Ä hörst du? 


Das ist ja 
schrecklich! 


Was machen 
_. Wwirjetzt } 
nur? ! 


x Wenn jetzt {4 
kein Wunder ge- 
schieht, sind wir | 
__ verloren! _ 4 


. it Fe, 
NN. 


FUN h 
u me: 
a | 5 h [| i 
% f; 4, 
De Fr: = 
+ ee 


konnte ich mich nur auf dieses Abenteuer | 
einlassen? Wär’ ich doch bloß daheim in ./ 
er - Ent n geblieben! 


—— Tr 





Dr er > | 
DE h 
Auf, i 
re 4 
m: I y 
nn 


on 


KRRRACKK Ss! 





7  Aual Mein f Miristso “\/ Was macht ihr hier? 

| Warum seid ihr n 
überhaupt zurück- 
gekommen? 













Natürlich, Sie 
\\ wollen mir nach- 
| spionieren! 7 


Eine geheimnisvolle Kraft schüttelt 
uns durch und bestiehlt uns, und Sie _ 
werden sogar noch frech! 
Unverschämheit! 





Was geht auf | Und woher “ Vor allen Dingen, wo haben ' 
diesem Planeten stammt Ihr Sie plötzlich diese Ä 
vo? \_ Roboter? , Schätze her? 





Aber glaubt mir, alle eure Fragen 
werde auch ich nicht beantworten 
können! - 


a:schöni "Was soll das 
Ich hab’ wohl heißen? / 
keine andere 

Wahl! 


* Kommt! Ich zeige euch 
Doch selbst ich jetzt, was von dem alten 
habe diesen | Volk der Krell noch 
| übrig ist... ; 
begriffen! Ä 


M'/. Bis vor zwei Jahrtausenden 
Mi lebten die Krell hier oben auf 
dieser Welt! 














Glaubt mir, ihr technologi- 
sches Niveau war einmalig 
im gesamten Uni- 
versum| 






* Das weiß niemand! In den 
zahlreichen Zeugnissen, 
die ich gefunden habe, 


bleibt dieser Exodus 


Meine Herren, wir begeben 
uns nun in das Zentrum der 





 Mnawo It Alten Dynastie! 
ee fAhnung! Man hat Tr 
nie wieder von 








hnen gehört! 





- Doch eines Tages waren \ 
sie gezwungen, diesen ihren /| 
Planten zu ver- Tl 
| aSSal. od IN) 











Von dieser 
Zentrale aus haben 


F F f d - nn 
g [F 
£ # } gl 
“ 
U 
: — D a 
ni . 
Fo 5 h, 
Te 
ne, 
R- # 
4 
— u 


 f die Krell ihre gesamten 

FB | kulturellen und wissen- 
Ee \ schaftlichen Aktivitäten / 

' gelenkt! / 





Und was hat das 


alles mit den Schätzen ° 


\ auf diesem Planeten 


OÖ Mann! Hier geht’s 


aber streng zul 


Übrigens, diese Maschinen versorgen und 
reinigen sich seit zwei Jahrtausenden 
er von allein! y 


Der schiere 
Wahnsinn! 22 


L / Nein! Ichstelle | 
} nur die Kombination 


"Man könnte fast meinen, 
/\, man betritt einen gewissen_ 


Geldspeicher! 





So, und das ist der Zauberapparat, 
mit dessen Hilfe sich die Krell ihre 
- Wünsche erfüllten! 


{f7 Denmußich \L 
‘ \| % ausprobieren! 4 


N Ich zeige Ihnen, wie er 
man den Apparat unüberlegt 4 funktioniert! 
benützt, kann dies tödliche di - 
Folgen haben! 





„muß man sich ganz fest Y 
auf etwas konzen- 
trieren! 








SehtnuriDa ", AH 
7 roh Ä R / 


ni 4 





Tine: J “Ich hab’ noch % 
IV: niemanden so 
i intensiv nach- 
denken sehen! _;- 






a 
a 
it. Fu 






müssen wir die Feuer- 
-  wehr holen! 





ne 


"Dagobert! /, 
DınG! pın6! Bu > 


! 
B7 ei KLIMPER! KLIMPER! | 










je 
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/ Ja, aber seid 
_/ \ bitte vorsichtig! 


_ nur aufheben... f 
7x hüstel... A |, 


a a. ı ıp® 
\E | rs. \ 
Fa di? SUN 





A 
| 










“ Nix dal Der 
Jugend ihre 
G | 


Von wegen! Man läßt 
dem Alter den Vor- , 
tritt, kl | 


Ich will 
zuerst! 
















Nun, mein Junge, ich glaube, du mußt \\ 
doch noch etwas warten! 











| He! Übertreiben (il A Hör lieber 


Sie's nicht! 


' Jetzt bin 
Mr ichdran! _—£ 



















scnnaif! 











as a 


Bu 


He! Warum 1, das ist | ; Dieser Apparat 
reagiert sie Joch Sonne ' kann nur materielle 













7 Daß dies nur eine un _. 1... 30/8irie AV 

#7 dreidimensionale Absiaung N \ Statue also! Püh... 
7 \ meiner Tochter ist, junger AD I 

7 Freund ma 0 


Zur Seite, Donald! Halt! Stopp! 


7 ' a7 lich \ 
Gewisser- | i 
Dann will ich | Laß mich's noch mal Schluß für heute 


maßen, mein sie nicht! 


probieren! 












Das Energometer zeigt gleich das \ 


Wir haben den Apparat 
| Maximum an! Die Maschine muß sich 


schon zu lange bean- 
sprucht! 





Mir geht es Übrigens genauso. Ich bin müde 
und möchte mich ausruhen... gehen wir! 
Aber ichkomme 


„bald wieder, du alter | 
. Geizkragen! 















giiy‘® 
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= ze Ich werde schon Mittel und % 
t 
Doch Onkel Dagobent find® BE \ege finden, wie ich in den 
in dieser Nach keine | Pe Besitz dieses Apparates 


l Schlaf. Ständig ister am 
EN 


noch, du hast die 
Absicht, ihn zu 
stahlen! 





Nicht unbedingt! I: Unfaire 
Gewöhnlich bevorzuge A Methoden, 
ich etwas subtilere > meinst dul_ 
Methoden! | 


_{ Könntet ihr nicht etwas ruhiger ) | 
sein? Ich möchte endlich 
schlafen! Ä 








= 
| Mein Schlaf 
st mir wichtig], 





:::: SKRÄAÄNG! 
N I = WRRRÄNG! RLONG! 





ei 





diese geheimnis--) 
volle Macht!- A 


als würden sie 
Z kämpfen! 


verschiedene 
Wesen! 


u 

Nachdem 
sie auf dem | 
Boden so klare | 


er, = Spuren zurück- 
Um. lassen... 


Die Fußstapfen! 
Wie beim letzten Mall 


"willst du mit dem” 


_Schlauch? 


1 — 


lich wissen, mit 
wem ich's da“ 
zu tun habe! 
Gut, daß ich 
vorbereitet 
bin! 


D r z ur 
we 1 2 


„können sie mir ' 


N nicht mehr ent- 


kommen! 


h FW : 





17 wascagicich) MONK! ALOMK 


rauskommt, 


Wer hätte das 
gedacht! 


N /£/. 


Mk 


So! Und einer 
= von denen hat meinen 
Diamanten geklaut! 





Da hört sich doch alles 
auf! Wie soll man bei 


*  Wirst du mir wohl auf 

; der Stelle meinen Stein 

zurückgeben, du Ungeheuer, 
oder muß ich erstböse A 


Oh... äh... 
so hab’ ich das 
natürlich nicht 
gemeint... Ah... 


t-tut mir leid, | | 


wirklich... 





99” Schneller, Robby! 


Beeil dich! Da hinten 

passiert anscheinend 

etwas ganz Entsetz- 
liches! 


(eben eine Begegnung der 
ı__unheimlichen Art... 


f | 
u 
f\ 
BF 
wi 
# 


| 


BO die... die 
1 unsicht- - 

. bare 

{ Macht! } 


Fe Kann I 
i man sie auf- 
> halten? 





A ze endlich, was das 
Wie denn? Der Wunsch MM für Ungeheuer 
sin 


u erh ist zwar abgestellt, 
aber ar läuft trotzdem 
A weiter! 27 


- E- 





Es ist wahr! Die Zeiger des Energo- | 
meters schlagen voll aus! 





A — 


Daß, sobald die ganze hier 

unten gespeicherte Energie 
freigesetzt wird, der gesamte 
r Planet in die Luft fliegt! 
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ic WW: -.. Die Ungeheuer sind 
EN ur = N gleichsam die Materiali- 
was hier wirklich MP Dann s ag's | sationen eurer innersten 
losist! 2 schnell! | 


Wünsche! 


’ Jeder von euch ist neidisch 
auf den Reichtum des anderen 
„ und möchte ihn über- 
Und eben dieser _ treffen! 


Neid nimmt jetzt Gestalt 
ar und wird so zu 
Monstern! 5 


..@s dafür eine 
Lösung gibt? BF 





7 Onkel Dagobert w Ich? Nein, nein, “% Ich möchte euch auch nicht 
muß von hier weg, & ch will gar nicht |  fortlassen! Hier oben ist es 
und zwar sofort! weg! | 


Gerade jetzt, wo ich . Ich... äh... möchte Na, bravo! Nach-\j 
einen würdigen Gegner ‚ auch hierbleiben! £ dem ihr euch ja 
gefunden habe... alle so schön 
einig seid... 


fr ..setzen wir uns \ I Gi Leider haben die Kinder recht! ; G 
| al chi! ut, aber 
und warten den | Sie müssen wohl oder übel | wie? 
Untergang von „ ‚den Planeten verlassen! | 
Altarı IV abl | . 





Unsere Triebwerke 


sind immer noch 
defekt! 


= heuer sind ver- 
= schwunden! 
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| Dann denkt I ® “ Materialisiert wo Wenn's 
/\ euch halt neuel | einfach eure , weiter nichts ist! 


Ihre Gehirme sind in diesem Moment 
schließlich mit anderen \ 
Gedanken beschäftigt! 
”- 


f Weiter, weiter 
b Strangt auch an! mm 





Keuch! | 
Keuch! 5 


Was ist das 
denn für ein 


F Also... ächz... 
allerhöchste Konzen- 
tration! 


Solltet ihr nicht Wir haben's 


an Triebwerke ‚versucht, aber... 


denken? 


diesmal an, ja? 


und strengen Sie sich | 

















Und somit WW Du liebe | Seufz! Das heißt, wir sind 
völlig un- | it! absolut unfähig, an etwas zu 
brauchbar! Eu sul & | denken... | 








Mit anderen Worten, wir 
dürfen mal wieder euch und 
uns retten! 


Hahe! Das 
war nicht 
anders zu 
erwarten! 

























Los, Onkel 
Donald, du hilfst 
gefälligst mit! 


Seufz! Du mußt leider! Es bleibt 


'' euch keine | 
Ich kann dich 
doch nicht ver-ı 


Aber... ich will 
nicht weg]! 


Schluß 
jetzt mit dem 
Gesülze! Wir 
haben keine 

Zeit mehr! 


Moment käön- 
nen die Unge 
heuer wieder 
auftauchen! 








_Na.also! Die Trieb- Schnell, alle Mann U Leb wo 
erke sind sogar schon er | anBordi | ‚ ich dich vergessen, 
eingebaut! | | | Liebste! | 


dar u 


er Mögen Sie daheim 
| so erfolgreich sein wie 
| ich hier! 


7 Einfach unfaßbar! Da besitzt \ 
{| dieser unmögliche Mensch 
Schätze von unermeß- 
lichem Wert... | 


„und ich leide unter dem 
Verlust seiner Rivalität! 


Wenigstens 
wissen wir jetzt, 
warum die Krell ver- 
schwunden sind! 


.Das war bestimmt ein 7 _ Und für Leute, die auf 
neidisches Wölkchen! .} andere neidisch sind, ist 
diese Welt wahrlich nicht 
geschaffen! 





Unsere Freunde Micky und Goofy 4% 

5 als Römer verkleidet und von | 
Kaiser Nero und seinen Legionären 
bedroht? Wie sind sie wohl in 4 
diese ausweglose Situation geraten? Y 4 

Bl Schnell umblättern! 
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An Hals‘ 

















Zur Erklärung 
müssen wir — 
wie so oft — 
einen Sprung 
durch Zeit 
und Raum 
machen! In 
diesem Fall 
allerdings 
von der Ver- 

ı gangenheit 

I in. die 

\ Gegenwart... 


F er u Ai) 


1 


BL vor: du, Zapotek und Marlin haben # | 
| Ve wirklich Zeit?) | 


= m = f Ganz bestimmt, 
wei _ Se 












SEIEN S 


| ich versichere \/ Ich stelle mir schon | 
dir, Goofy, deine J alles lebhaft vor: die 
Geburtstags- — die 
RE usik, die Girlanden 
taler ah echt „und vor allem... | 


Br [' 
: __—- A > I 
Bat 
(m 
® 





..den Kuchen! Aber jadoch, Pluto! Es fällt 
‚Schleck! sicher auch für dich 
ein Stück ab! __ 





u——— Hoffentlich 
Y; Fe ‚schenken mir die beiden 
j rofessoren kein 


ZinenschönenN m. Oh! Halo, Va 
guten Tag | 1, i Freunde! 


> | N... v 
2 








Einen klitzekleinen Moment 
\. noch! Wir sind gleich fertig! 


Unglaublich! ° \ 
Es ist tatsächlich 
dasselbe! 









m; Ich wußte gar nicht, \ 
# daß Zapotek und 

‘  Marlinsich so für =, 

ı Musik interessieren! ' 


Je F 
a En m m -— um; mau 
a A EEE 4 ri 





Wie kann es denn nur in 


seine Hände gerate 
r sein? 









| Und wenn es sich 
zufällig um eine 

kongeniale Inspiration 
handelt? » 
















| Ich rate Ihnen mit Nachdruck, 
Ihre Sprache zu 
mäßigen! | 


Y Pati! Sie haben sie doch - 
{ genau verglichen! ‚— 


Y | 









f Ausgerechnet 
Sie, der stets 
| hanebüchenen 
Unsinn... 



















verbieten!z — : 
, Jetzt streiten sie 
—£ sich wieder wegen ihrem 
A gelehrten Quatsch! 


ENT 


Wi BER: > 
Ich verbiete Ihnen hiermit, so mit | Sie. f Sie... Sie \y Ich bitte Sie, meine 
mir zu reden! " Undichwer- e vn | Herren! J 
biete Ihnen, mir irgend etwas zu gt a = | 





a \ 
IR "Tıfä 


" Wäre es vielleicht m 
| Disputs zu erfahre 
a Äh... ja, ja, \/Z 
4 IB... 





Aber es handelt sich nicht um ei 
hesLied! . Ä 


" Arrivederci Roma! Good bye, auf Wiedersehn... FL Mir wäre | 
- Ä m i Heavy Metal lieber 
Aber dieses Lied kennt doch jedes Kind! - ee Shin be 
j - ua, Yuan 










„.o vale mea Roma! 


Roma aste-her-na., sehen | 
“ von winzigen 
Veränderungen, 


würde ich sagen, 
es ist dasselbe! 


erstaunlich ist, da 7 was?!? Von dem Sänger hab’ ich] 
' 7 nach nie gehört! Der muß 
_ heuseinl 


dieser Text von Kaiser Nero 
stammt! 





[...in der Umgebung Roms 
in einer kleinen Schatulle 
gefunden! 


| Ich habe Ihn vergangenen 
Monat während einer 
archäologischen 
Expedition... 








[| Meine Herren! Wir sehen uns 


Wie ist das möglich? Es ist aber | 
| einem musikgeschichtlichen 


Ich weiß, Nero war trotzdem absolut 
ein begeisterter _  unerklärlich! 
x Musikliebhaber... | | 
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=) IK Und es ist unsere Pflicht als Wissen- \/'\Wir hofften daher inständig, ] 

ae schaitler und, äh... Musikfans, dieses A Sie beide würden... Ä 

| | | 
\B Rätsel zu lösen! E 


}, Abstecher 
ins antike 
Rom machen! 
\ Stimmt's? 


Es wird einem schließlich nicht \ 
jedes Jahr zum Geburtstag 
| eine Reise geschenkt! Und 
was für eine! 


naar Far 
Ik! erh 





Ich suche die passende \_4 = Wiralsalte N Und ich mache die Zeit- 








Kleidung heraus! N Römer! Hihil _) % maschine schon mal startbereit! / | 


Kurz darauf im Geheimlabor... E Tee ( 
Wirschicken Sebede W Und sollten > 7 
ins Jahr 62 n. Chr. zurück! | wir den nicht 
Der erste Termin für schaffen, der 
die Rückkunftist ___ zweite in 
wie üblich WR 

linsechs 
Stunden! 


, 
r—=a 


} K\ “ u 1 
3 Tg - ” A: 


Unterdesse 
draußen 


Die Maschine ist. 


bereit! Hi 


er 








‚während die Katze durch einen akrobatischen 


Futo, der seinen Schwung nicht |Sprung auf dem Kommandopult landet... | 


mehr abfangen kann, fällt in 


Maschine... . Ir== ——— - ı ale 
- — “ ’ Bin | 
| L' u % ir P 
EN. - 
h, ze ie I 
j 
ei & 
| 


nein! Pluto ist in die 
Vergangenheit gereist! 










Das ändert auch nichts 5 
7 " mehr, Herr Kollege! 
A f I; 










ch hab’ den Schlinge! ) gez 
vor die Tür gesetzt! 


R 














| Wenn Sie die Tür zur Zeitmaschine] [ Aha! Also ist es meine Schuld) 
nicht offangelassen hätten, wäre 9 | Und das Fenster? Wer ist { Fenster reden sia 
das nicht passiert! dafür Verantwortlich? = überhaupt? „—_ 


——— W F B ” = ee L ——.‘ ; 
1 = = er nal > 
\ Y | N 
N 





Von welchem! 



















Na, durch das die Katze reinges: 
ist! Wie oft hab’ ich Ihnen ge 
sagt, man soll es vergittern! 

Aber Sie... nichts! 2 
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Wir müssen Pluto augenblicklich zurückholen, bevor 
og  £rfürimmer in.der 
— Vergangenheit ver- 
m schwindet! 


AO, 


RD 
N] Re 24 


Sie landen an derselben Stelle 
= wie Pluto! Viel Erfolg! 


I, Gut!Auf Z 
N ' Wiedersehen! }- 

1 5 

— li | 





ii 
"A 
8.4 





7 Alles Gutel Wir erwarten % 
Sie alle drei zurück! Bis 








Hehel Ich hab’ die berühmte Nadel im 
Heuhaufen gefunden, die schon viele 
gesucht und nicht gefunden p - 

| haben! 






| Komm! Vielleicht kann 
uns der Bauer dort weiter- 
=—T helfen! 


1? H | " Na, hinter dem Stall ([ Danke, mein 
erst vorhin einen "Sg dal Aber... ne Fr Freund! 
_ ‚gesehen! | | — LE Panlie 


r 





"ihm lieber as an Weg 
gehen! 


Pluto finden! Weit kann 
er nicht sein! 


| seinem Halsband! 
Das heißt, er ist 
hier vorbeige- 
































Plutoo! Pluto! Plutooo! _ innlos! Wenn 
Pluto! = | i er in der Nähe 
gewesen wäre, 
le N, All »%, ( wäre ar schon 
; Rn \ - a | mer gekom- 
HABRZ SA ou 
BOB) - 


| |Frische Wagenspuren! 
Das kann nur eins 
| bedeuten... 


= w _ + 
1.» isf7 
A. j 
FM a 
er 
= h f 






Pluto ist auf dem 
Wagen gelandet 





Wir müssen noch mal den Bauern Je 
fragen! Vielleicht kann er 
| uns eine Auskunft 






betäubt von dem \ 


von hier weg- 
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| Entschuldige, mein Freund! Weißt du, 
wem der Karren gehört hat, der vor 
kurzem hier vorbeifuhr? 










r 





Ich muß zufällig hinfahren! | 
Wenn ihr mitfahren wollt, könnt «© | 
Ihr das gern tun|_/ 


_ { ..„einem gewissen Gaius 
„4 Sempronius! Er hat eine . 
ı Taberna in der 9 

„Stadt! IT u 
4 ” 




















Ich hoffe, der Wirt hat 
Pluto wenigstens bei 
sich behalten! 





Sonst wirdes unheimlich ), / Keine Bange! )]| [Und das Rätsel 
schwer, ihn zu finden! Das kriegen wir um das Lied 


| Rom war in der Antike . . schon hin! werden wir auch . 


\nämlich auch schon 


lösen! 
eine Großstadt! | 


Sobald wir in Rom sind, machen wir uns 
an die Arbeit! Wir dürfen auf keinen Fall Zeit /_ 
| verlieren! Ä —ı 


Bauern 
scheint’s nicht 
‚gutzugshen! 


Danke, | 
i Goofy! Dein 
- Optimismus 


[ gibt mir wieder 





u, f Schnell! Wir müssen \ 


Könnt ihr jetzt endlich aufhören zu \ 
reden? Ich will meinen Somniculus 


halten! - 


Aber... der schläft jal 


‚Anscheinend ist Y So schnell 
das berühmte hab! ich 
Nickerchen noch nieman- 

| der Römer 

sehr alten Ur 

| sprungs! „ 


Ich denke, zu Fuß sind wir wohl ] 


m Ziel! 





Bald darauf in Rom... 


Mann! — 
Hier istja \Y wirsind N 
/ auch mitten \- 

auf dem % 
Markt! 


echt was 


Vielleicht finden wir jemanden, der uns]/ Fragen wir 
das Wirtshaus von diese: doch einfach den } 
Gaius Sempronius,r ii‘ — Schmied! 

zeigen kann! ee Ä 7 





Ein Stück weiter auf der rechten Seite! Ihr [ Würdet ihr mir kurz das Rad 


halten, bevor ihr weitergeht? 


SIE ven 


Ich muß nämlich unbedingt vor der fünften 
Stunde meine Arbeit beendet haben! 


Aber wieso? Was jr 
ist denn um fünf 





Was? Das wißt ihr nicht? 
Woher kommt ihr denn? 





"Umidiese Zeit \ Be Ich bin nämlich gerade dabei, ein paar Räder 
findet das Bigarennen === | für den Rennstall der Rot-Gelbe 
> | m zu reparieren, wißt 





Was soll dieses Es bedeutet, daß du dich umsonst 
Pahl"“ bedeuten? { \ plagst! Weil nämlich der Rennstall 
| Weiß-Blauen siegen 

f / | wird! Hehe! 








Hoho! Die Weiß-Blaueny” Meinst du? 

sind kei abei sind die 

d keinen falschen Rot-Gelben der. 

\ totale Schlag ins: 
| Wasser! 


sagst du? 
Da hast du's! 


Sesterz wart! 





‘ Der Soldat | 
— sie kümmern! Komm, Goofy! 
Wir verlieren sonst noch 
mehr Zeit! 





' Das istdas\/ Pluto wird sich “ 
sicher freuen, 
wenneruns $ 
sieht! 8 









Seid gegrüßt, Fremde! 
Womit kann ich euch 
Ä dienen? | 






Wir suchen nämlich meinen 
Hund! Er ist versehentlich in 
deinen Wagen 


“ Ach, dir hat 
' er gehört? 





Der arme Pluto! 
Irrt er für 
immer durch 
die Straßen des 
antiken Roms, 
oder gelingt 
es Micky und 
Goofy, ihn 

„zu finden und 

mit nach 

- Entenhausen zu 
nehmen”? Man 

» darf gespannt * 


„sein! ; 
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2. Teil 


Ein Zenturio, der hier vor- | me e 
beikam, fand ihn so nett, „an Kaiser Nero 

daß er ihn mitnahm, um persönlich! Ten 
ihn weiterzuverschenken. 





7 Aber wenig. 
‚stens wissen wir 
\ jetzt, wo sich Pluto 


Aber ich werde alles 


„versuchen, um ihn 
— Zubeireien! 


Wir müssen erst mal überlegen, wie wirinden | |. 
kaiserlichen Palast kommen... = 


1a) _ | 3 
LH - 





was Unge- schon aufl ; 
‚schicktes! 


) f " j F — | z 
an TE tschuldigung! 
hinlauft! So LK Ich heb's 


ı Zum Glück sind meine Liedertexte 
nicht beschmutzt worden! Wie hätte 
ich sie sonst auch dem 
Kaiser vorzeigen 
sollen... 


Nicht irgendein Ah... nach dem göttlichen 
Sänger, ja? Ich bin Nero natürlich! 
Melodius, der m _ Hehe! | 
h bedeutendste Sänger | 
von Rom! r 














Wer ihm das schönste Lied | 
über unsere Stadt darbietet, 
darf sich von ihm alles | 
wünschen, was sein 


[| Du bist sicher unterwegs zum Kaiserpalast, 
| eugE un 


‚f _ &enau! Ich will den Sänger- 
= wettstreit gewinnen, den der Kaiser | 
—- ausgeschrieben 


yR\ L | [ 
A u TA N 
N AUDIT 
N a ; 





Was Bessres konnte uns gar % = | s wir siegen, lassen wir 
— nicht BERN "geben! 7, Pluto zurück- 
m - jeben! 


* Woher nehmen wir ein “ 
Lied, mit dem wir 
a teilnehmen? 





"An mein Herz, Goofy! Damit astdu Y 
unser Problem — F3 
I 










. Tayı %, \ KW; 

i 4 a, ı9j,% 
| Im Walkman istnochdie | 
Kassette mit ‚‚Arrivederci 
Roma‘! Das lernen wir 


auswendig und nehmen | 
| damit am Wettbewerb teil! 






Hihi! Ich glaube, der paßt 
sicher besser in unsere 
Zeit, Goofy! 


„„.mit einem rhyth- 
mischeren Stück, 
einem Rap zum 

! iell 







| Bald darauf im Palast... = (Halt! Wer seid ihr? ) 


ER N, | 


>\ | \ N I N 47 
= ai UL 
Geht nur hinein Der 


| Sekretär des Kaisers 
erwartet euch! 





Da können wir warten \ ke J .. 1) Raus mit dir, du unver- 
bis wir schwarz Il X schämter, quakender_ 
| | ’f 9.7 Ochsenfrosch! IE 


ur Die Geschichtsbücher haben Br ! 
offensichtlich recht! Nero,war I 6: 7 RS 
a IB | 


r ff 1 w 
= 


‚we — 


N G 
SEES 


ne . Fun: 





als Anrede für 


1 alle römischen Kaiser 
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| ihm wurde der Beiname „Caesar“ 





* Sag nicht, daß er 
7 uns gehört! Wir M 
i wissen nicht, wie Nero 
“ darauf agent! r 


NETZ — SRG 
\ F — ae ee | N @) [dm 
| Sieht so aus, als würde‘ H  ——T a, ar ist wohl nur ! 
mein Hund euch Bei m ALLE . etwas zutraulich!, 


"LE 


ak N ‘ 
Ep 7ail.: SIE 


SET, zu 


= e 


Das ist schlecht! Der Hund des rn. | 
Caesar darf sich nicht mit Leuten 
aus dem Volkan- ., 

freunden! e- 





” Nun: Ich suche eine ein- 
malige Melodie für meine 
inzigartige Stimme! 


I_Singt wie eine rostige 
| joßkanne) 


| denn unser \ ä 
Lied, o Kaiser! / 
Es wird | 


Euch sicher | % 
gefallen! / fr 


k IR 


il 


EA 
* & 
















Es gehört auf den Scheiterhaufen! Ich 


Und ihr, die ihr gewagt habt, es mir “ 
verbrenne es persönlich! | 


vorzustellen, sollt bestraft 
werden! " 


Wache! Werft die Frevierinden _\ 
Palastkerker! - 


\/, > SR \ 
ur 


| [Wir Armen! Wie sollen wir denn hier jemals 
wieder rauskommen? 


‚a, Aufenthalt! 
Mal,  Hihihil 


/ Gib's zu: Mit einem Rap- 
Titel wäre das garantiert 
nicht passiert! 





Irgendwas ist faul an der \ı Ja, genau! Es kann gar 
Sache! Wenn Nero das nicht anders sein! 
| Lied so gräßlich findet, - 
wieso hat Professor 
Zapotek den Text 
dann in einer Schatulle 
geiunden? - 


"Kaiser Nero hat uns das allesnur X MA] [Verstehst du nicht? Erwill Y 
vorgespielt, um uns loszuwerden! am | als Urheber des Liedes 
Verstehst du? Wa] I gelten! 


Aber ich hab’ schon eine Idee, 
wie wir es ihm mit gleicher 










Wundervoll! Dieses Lied ist genau das, 


was ich 
gesucht habe! Hehe! \ 













Einige Worte sind zwar LER a‘ 

unverständlich, wie dieses 

„good bye“, aber mit geringfügigen 
Abänderungen ist es 
perfekt! 


Mit diesem Lied wird 
mein Ruf als Gesangs- 
genie der Nachwelt über- 

; liefert werd 





















Und was diese beiden Dummköpfe 
angeht, die lasse ich morgen ver- 
schwinden. Und keiner wird 
-. ‘ je von ihnen 
erfahren! 


Äh... verzeiht, 
göfttlicher Nero! 


ndboten der Götter 
‚um Gehör! 


” Was? Dassind 
doch die Frevler! 


EN 


| Hier bin ich der einzige, der mit 
den Göttern zu t 


! A A 
N schickt, dir diese Melodie zu —“* W u ii n 
1: N. schenken! Doch mit deinem Bun soll ich jetzt tun? 
FR Mu“ Betrug hast du sie 2 


beleidigt! 
Good bye, auf 
N? Wiedersehn., 


[ 


Ir 1 
i 
Fr 
Pr 


{ 7 Die Götter haben uns ge- Wie sollte ich das ahnen? W 


(4 


| 
[) 
“u 














7 als Zeichen \ 
# deiner Demut, 
\ und laß uns » 






O nein! Er ist); 
\ zerbrochen! 





Was ist? Warum lassen die 
Götter nicht mehr mein Lied 
ertönen? 


Das war alles nur 


Täuschung! 





eit auf die Schachtel gelenkt, um mich zu 

- —— verwirren! In Wirklichkeit hat dein Freund 

Aber nein! Eswar | | gesungen! ” 
wirklich der Walkman... 
äh, die 


um euer Leben zu 
retten! Wache! 
Ergreift sie! Auf __- 


der Stelle! _ Vi en) 
uf Vol 


Ihr wolltet mich, den göttlic 





© Ohl Geräusch 
ı| kommt aus der Zeit- 
maschine! 


rl 
a num man 


Tatsächlich! 
Sie sind’s! 


Wie konnten Sie denn ohne N | / Ich habe nicht die 
unser Eingreifen : | | leiseste Ahnung! Aber' 
7 zurückkommen? | 





- Ich weiß nur noch, daß ich den Walkman in das Becken 
| mit den glühenden Kohlen geworfen habe, als die 
Soldaten näher kamen, und - Ä 


FaszinierendDss NE bas | Zumindest diesmal 

muß eine Absorption von Ste | sind wir uns einig, 

Subtemporalpartikeln / Port verehrter Herr y 
gewesen sein! Ss 


Könnten Sie | | Der Zeitsprung hat den 
_ uns das auch | | Walkman mit den von mir 
erklären? um} | bereits erwähnten 
| Partikeln aufgeladen. 





Durch die Erhitzung im Kohlebecke 
wurden sie wieder freigesetzt, und das Geheimnis des Liedes 


| da Sie in der Nähe waren, wurden , gelüftet? 

| Sie 50 in die Gegen- | | — = | 
wart zurück- —— Ä al Ich erzähle es 
transportiert! u ı Ä o ‚gleich! 


| | Außerdem konnte Goofy einen 
/, wirklich aufregenden Geburtstag im 
Interessante) | alten Rom verbringen! 
x Geschichte!]) | Beneidenswert! 


Das hatte 
ichjaganz | 
vergessen! 


Aber... wenn mein Geburtstag vor über 1900 Jahren war, dann . 3 
muß ich ja mittlerweile ganz schön alt_J > SZ 7 
= „sein, oder? " E irre En 


_ Hahaha! N 
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L. u. a Fan 
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RE ET 


Wie man sieht, herrscht dicke 
Luft im Milliardärsklub... 


r Daran ist nur das Ducksche 
| schuld! Das verpsstet 
Die Demonstranten | schließlich die ganze 
demolieren unsnoch j| N Stadt! | 
unser schönes | 

















Pah! In meinem Büro 


| Wie dem auch sei, die Bürger sind 
erwartet mich ein Haufen 


empört! So schnell lassen sie uns 
pe! hier nicht a 








su. 
„ 


[IB 







Wir sollen ihn also 
vom Klub abholen? 
Na, wenn da kein Eis dabei 
Ih rausspringt! 
wer 4 Ihr Optimisten! } 7 
RE /He! Was ist denn | _ 


| Hmm... genau! Ich lasse mich 
„am POeN von Donald und ei 





Das ist eine Protestkund-  ‘\f Ausgerechnet vor Onkel 
gebung! + Dagoberts Klub! Oje! 


















_ Mal sehn, ob Aus der 
die Demo... aual 


Pst! Wollt ihr, daß “ 


Du, Onkel \ 
man mich entdeckt? 


Dagobert? 





_Ichkonnte nichtnch )] 7° Was ist denn los? Was 


länger auf euch warten! Puh! | 
Diese auDan Radau- haben en gegen 
| „ brüder! ' | dich? 


Sie sind sauer wegen der Ä | Fernseher und so weiter 
Luftverschmutzung! Als wären wir | kaufen sie schließlich trotzdem! Wie 
Industriellen die Wurzel allen Übels! sollten die ohne Fabriken denn 
| wohl gebaut werden? 





Ein bißchen Qualm hat doch - 
noch keinem geschadet! So, endlich 
| ich das Zeug ausziehen! 





BR | Hust! Hust! / Prust! 
in bißchen Qualm, wie? }) \ Keuch! 
k Japs! Keuch! 


” Pr 






Die Stadt ist langsam unbewohnbar! 
Schornsteine, Fabrikschlote, Auspuffgase... 
— wir sind vom Smog umgeben! 7 





Die Leute 
demonstrieren 
zu Recht! 


f Wieso gehen sie dann nicht zu Fuß RT 
oder fahren mit dem Rad? Statt dessen 
kaufen sie immer größere und 
stärkere Autos... 


'[ Das sagt 
sich so leicht! 








„die wir Industriellen bauen müssen. vw Ein wahrer Teufelskreis! V 
Nur wenn’s schiefläuft, kriegen wir die die Fabriken produzieren, verschmuf 


Schuld und eins auf den zen sie die Umwelt! Produzieren sie 
— u. nicht, gehen sie pleite! 
@ > | Richtig? - 





Du hast's erfaßt! Seufz! 
Er WE Industrielle sind wirklich... 


„alte Pfennigfuchser! Dabei 
würde es nicht die Welt kosten, 
‚wenn ihr zum Beispiel Filter 
einbauen ließet! 


= | = 
Oder ihr entwickelt Alternativlöäsungen 
wie Elektroautos oder... 













Weißtdu, “Y_ Ich hatte also recht! Du zeigst keinerlei 


was das kosten Umweltbewußtsein! Wieder die alte 


würde? Ä Leier! Die werden 
u sich auch nie einig! 


Und während die | R ‚leidet die a | Sogar die ganz normalen Seifen- 
„Menschen reden... 77 Natur immer blasen haben Ihren Glanz 


Stimmt! Seht nur, wie- 
trüb sie aussehen! 


Logisch! Sie bestehen ja aus 
schmutzigem Wasser! _ 
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7 Genau! Eine Seifenblase! 
Wieso hab’ ich da nicht eher _ 
== dran gedacht? ze 


Keine Zeit für lange Erklärungen! 
Bei Herrn Düsentrieb verstehst du 
| mehr } 


Ein Apparat zur Seifenblasen- \ 
herstellung? Ich hätte Sie niemals ] 
für so kindisch gehalten, 

Herr Duck! 


' 
u ur = 
z 1 “ 





Dazu braucht man doch nur einen Ring Ä Aber nein! Das ist nicht, 
wie diesen und etwas Seifenlauge! \ was mir vorschwebt! 





Autos und Kamine sollen die Blasen 
produzieren! Es sollen auch keine , 
normalen Blasen sein! 









Sie sollen in der Lage sein, die Abgase 
in sich einzuschließen, damit die 
Luft sauber bleibt! 









Ahal Jetzt 
verstehe ich! 


7 


| Am besten nimmt man polymere Membranen mit Zr Seine grauen Zellen 
hoher Reißfestigkeit... murmel, murmel... ringförmige | arbeiten auf Hochtouren! 
Düse unter hohem Druck - | Se 


ausgestoßen... hm... - Ä | 





Wir dürfen seinen Denk- | Ich starte eine Werbekampagne, 
\ prozeß nicht unterbrechen! _ | dann die Produktion und den Vertrieb! /° 
ee, Dieses Projekt wird alles andere 7 | 


3 \ ( na ler Be, | | als eine Seifenblase! 







Der Prototyp ist fertig! 
Wenn Sie wissen wollen, wie T } 
er funktioniert... __ 


Und schon wenige 
Tage später... 


| Herr Duck? Ich bin’s! 
Ich wäre soweit! —— 











 Halt!Auch 
Wände haben jP 
Ohren! il 


T 
zu: 





Der Alarmi Alles Tertig- 
machen zur 
It Bergung! 





Schließen Sie ab und über- 
. lassen das Weitere mir! / 
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Das ist die einzige Möglichkeit, 
um Herrn Düsentrieb und seine 
Erfindung vor neugierigen Blicken / 
zu schützen! 


E 












und lassen das Genie heraus! 
Sind Sie noch da? 





Hier steht es, das erste Auto der Welt \ 
mit Einwegkatablubbator! Na, da staunen J 
| Sie, Herr Duck, was? 


Lassen Sieden „ Ich bin echt 
Motoranl 7 gespannt!- , 


Es bildet sich tatsächlich eine 
h Blase, die mit Abgase 





. Es klappt! 
Juhuuuu! g 


Die Blasen bilden sich so lange, wie 
der Motor läuft! Das ist schließlich der Sinn 
des Katablubbators! . . 


..daß anstelle von Seifenlauge ein 


| spezieller Kunststoff die Blasen wesentlich | 


stabiler macht! 


er Ai 


= 
) 
E L Fi 


bildet sich schon 
wieder eine! _ 


Der laufende Motor drückt die 
Abgase in die Blase. Genauso wie ein 


| Kind, das durch einen Ring pustet! Nur... 


r | J Ku 


Natürlich sind die Abgase wärmer und somit | 


| auch leichter! Daher steigen die Blasen 


nach oben! Ein einfaches physika- 
lisches Gesetz... 





Wenn die Blasen die 
4 dünneren Luftschichten 
>, erreicht haben, platzen sie 
> und setzen dabei diex7 


) 
E& 


So kann keiner protestieren, undich 
| atadingsbums einen 4 
hübschen Batzen Geld verdienen! Bravo, ‘ 


werde an dem 


Sie Erfindergenie 






Vas gibt's da zu meckern?! Das. 


Eben nicht! Wenn die Abgase 

weiter oben frei werden, ist das 

Problem zwar verlagert, aber 
nicht gelöst! | 










geschieht schließlich alles für die Umwelt! 


7 > T 2 
..die van den Winden verweht werden, 
so daß die darunterliegende Luft sauber 


bleibt! | 


Dafür gewähre ich Ihnen 50... ähem, äh... 
30 % Rabatt auf den Kauf eines Einweg 
katadingsbums für Ihr Fahrzeug! 


Toll, was? 





Na und? Viel wichtiger ist es, die 
Laute davon zu überzeugen, daß sie 
diese revolutionäre Erfindung auch _ 

unbedingt kaufen müssen! 





| Und schon rührt Onkel 
Dagobert die Werbetrommel... 


und damit für saubere, 
reine Luft! 


E 
A Eu n - rer 
7 u ie ee 
re er = 
en r ir 
Fe - E Dee . w 
a 1 E 
7 “ fr 
E Ei u 


aan 





Was haben —/ Oh, kaum der Rede 
Sie diesmal vor? Wert! Ich bin nur dabei 
die Welt zu revo- 
lutionieren! 







"War das nicht Dagobert Duck? 
Anhalten! ; | 





Mein Einwegkatablubbator läßt Abgase, die unsere 
gute Luft verpesten, im Handumdrehen verschwinden 
und wie eine Seifenblase zerplatzen! 





..Immer höher hinauf bis zu den 
Wolken... vergleichbar mit meinem 
Tabellenplatz innerhalb der 

Milliardärsliga! | 


Dabei schließen die Blasen die 
verunreinigte Luft ein und 
steigen... 








Tolll Endlich haben wir wieder saubere ‚ 
: Luft zum Atmen! 


Die garantiert uns der 7 
Katablubbator! 


fin 


Die Duckschen 


 Einwegkatablubbatoren 


haben bis jetzt einen 
durchschlagenden Erfolg 
zu verzeichnen! 


umweltfreundliche 
Ding! 


haben die neueste Errungenschaft | 
bereits einbauen lassen. Ein wahrer -/ 


en für die Umwelt! 
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Darüber hinaus hat Herr Duck sowohl 

Haushaltskatablubbatoren auf den Markt 

gebracht, welche die Abgase normaler Kamine _/ 
einfangen... 















Es klappt! 
Hehe! 











„als auch riesige Vorrichtungen, welche 
selbst Fabrikschlote von schädlichem 


Rauch befreien! a7 
FAN; /. Bereit für 


den Test? Be 












© w . u 
iz = 
it ar nen W 

wi . 

& b 4 





‚Unglaublich! Kein bißchen ist 
daneben gegangen! ..n 


Klar! Meine Superblasen sind 
absolut unzerstärbar! 
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Und wenn sie einige Kilometer 
weiter oben platzen... 








„und außerdem gesetzlich anordnen, 
daß Ihr Einwegkatablubbator auf 
sämtlichen Schornsteinen und 
Kaminen obligatorisch 
wird! 






| Die Stadt ist stolz auf Sie! Ich werde Sie 
persönlich für den Orden „Held von 
en ie ae 
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— = 
Nicht nur, daß mir die Entenhauser Bürger 
die Dinger nur so aus der Hand 


Die Verordnung unseres 
\ Bürgermeisters ist wirklich eine 





..der Clou ist, daß sogar Klaas Klever 
für seine Fabriken ein Heidengeld set 
ausgeben mußte. Sonst hätteersie . witzig! 


Wir sind trotzdem Und ic! _ Dank dieser genialen 
weiterhin dagegen! höre weiterhin | | Erfindung sehe ich rosigen Zeiten 
1 “ nicht auf euch! 


Seid ihr etwa auch Onkel Dagoberts 
Meinung? Oder werden aber Tick, Trick 
und Track recht behalten? Die Antwort 
findet ihr auf den nächsten Seiten... 





| Einige Zeit später... 


ne 
e*?o 
SWNeTZ 
5220 
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or220 
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Smog wieder auf die ,/ ; 
> Erde zurück! Br; 





7  Augenwischereil 
| Irgendwann kommt der 


Hier Flug 747 mit Ziel Entenhausen. 
Planmäßige Landung in 
20 Minuten... 


Die Triebwerke 
sind im Eimer! Wir 
verlieren an 





238 


r » An Bord beland sich der japanische 
| Finanzier Mr. Yen-Insacki, der infolge der 
Verspätung einen wichtigen Geschäfts- 


„müßte ein Fligzeup der Entenhausen 
Airlines zur Notlandung ansetzen, da es 


auf seiner Route mit einer riesigen | abschluß versäumte und nun 10 Millionen 
Antismogblase kollidiert war! | | Schadenersatz 


“ fordert‘ ! 


Sn Unsere ebenso kostbare wie wohlschmeckende \ 
Zur selben Zeit an Kohlzüchtung steht kurz vor der Ernte! Mit | 
einem weiter entfernt dieser Rarität werden wir - | — 
liegenden Ort... | noch reich! Laut Wetterbericht müßte 
| i Y esogerade so viel regnen, daßer & 
noch einmal eine letzte, RaSUNaR. 





[ Abgasbiasen! Der Wind bringt sie in 
den Wolken zum 
Platzen! 





Schwarzer Regen! Unser Ye | ” Grrr! Daran ist nur dieser 


kostbarer Kohl ist ruiniert! Duck schuld! Das soll er 
> | 7 mir büßen! Br. 


Auf dieser Insel | FF Gut investiertes Geld! | 
scheint die Sonne Kein Wölkchen am Himmel und... / 
besonders schön! — or 

| Logisch! Kein + Aaah! 
Wunder, bei 10 000 Sieh nur! 
alern die Woche! 


Nicht zu fassen! Sieht aus wie ü Das ist der Ducksche Smog! 
Ein Gewitter im '\, Rauchwolken! | | Den hat der Wind hierher- 
Anzug! Ganz “ | 2 
| ohne Blitz und | 
+ Donner 


Er versaut uns den Urlaub! 
Wir werden Schaden- 
ersatz fordern! 





Du hast dir die ganze Welt | | Zumindest die Summe der Schaden- 
zum Feind gemacht, ersatzforderungen ist weltrekord- 
‘ Onkel Dagobert! verdächtig! 
f | | Quäil ihn nicht 
noch mehr, Tick! $, 





Japs! Aber es schien doch eine so gute Selber schuld! Wir hatten 
Idee zu sein! Klaas Klever lacht sich _4 | dich gewarnt! j 





Y Noch schlimmer! | 
Denn alle haben ° 
sich deinen Einweg- 
katablubbator 
gekauft! 


Man darf eben keinen 
Smog verursachen! i 
\ Es nützt nichts, ihn | 

\ woanders verschwinden, 





Alle sind stocksauer auf 1 Kommt gar nicht in JH 
mich! Man müßte die Leute A Frage er 
| dazu bringen, sie zurück- ‚m nr —— 


Meine Wähler haben den Katablubbator 
bezahlt und behalten ihn auch! Unsere 
Entenhausener Luft muß sauber bleiben! 


| Verunreinigung der 
\\_Stratosphäre... 


Andernfalls sehe ich mich | [ Daß Sie für jede frei herumfliegende 
gezwungen, Ihnen diese Verordnung / Blase eine gesalzene Steuer 
zustellen zu lassen! | Br zahlen müssen! 
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Fahrt die Netze aus, | 
\ und fangt die Blasen ein! | 








Die Kosten für den Treibstoff 
sind jedenfalls niedriger als die 
Strafel 


Wieder ein paar hundert! Wir sind 
voll bis zum Kragenknopf! 













Da wäre aber 
noch ein Problem! $ 











Wohin mit den einge- 
sammelten Blasen? 
FF Auch daran 


habe ich 
gedacht! 


Wir entleeren sie, indem wir die Abgase 
heraussaugen und in spezielle Gas- 
flaschen umfüllen! 

















Diese bewahren wir dann an 
| einem sicheren Ort auf. So wird das 












“Ein ehemaliges Gefängnis 
als Endlager für die | 


ıA der Tat. | 
2 Abgasflaschen? _ 


f  Istdoch eine = 
gute Idee! Einen 

sichereren Ort gibt's 

nirgends! 
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Nun wird der Inhalt der Blasen 
in die Gasflaschen gefüllt und 
komprimiert 


L 
En 


Keine Sorge! Ich hab' sie bei 
einem Tröd... ähm... einer Fabrik hier 
in der Nähe gekauft! 


Somit hätten wir eine 
saubere Umwelt! 
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Im Nu sind die Blasen verschwunden 






Sie enthält sämtliche Abgase von 
Entenhausen und Umgebung 
einer gesamten Woche! 












kur 


Die erste Flasche ist : 
voll, Chef! 





Um sie von den anderen Und wir lagern sie in der 
zu unterscheiden, wird sie | Zelle für besonders schwere Fälle! 
rot angestrichen! ne 


Wir müssen äußerste Vorsicht walten lassen! 


Darum haben wir alle früheren Gefängniswärter 
De weiter im Dienst gelassen! 
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Sobald die Presse Wind davon kriegt, 
wird meine Weste wieder 
rein sein! EoseE: 








Jemand könnte die Stadt erpressen und 
mit einer Umweltkatastrophe 
drohen! 





Unsinn! | 
' Das Gefängnis ist } 
 -bombensicher! 





Die Anstalt von 
Alkaseltz? Das ist ja sehr 
interessant! 
tief bewegt 
daran! 


I 


5 ne 
— 
D ae > 


Zu Ulm 






" Wieso nicht, |7Weil das womöglich in \ 


ihr Bengel? / Verbracherkreisen aus- 


() genützt wird! Stell dir vor, 
was passieren würde, 
wenn man eine Flasche. 
klaute! 


Die Beamten passen bestens | 
auf, während sich Donald um weitere 
Blasen kümmert! 





Sie war jahrelang unser Zuhause! 
Seufz! Zelle, süße Zelle! | 
Quatsch keinen Blödsinn, % 
176-716! Nur ein Narr sehnt 
sich nach dem Knast! 





Aber vielleicht nützt es 
uns jetzt, daß wir uns dort qut 
auskennen! Hehe! 


Der alte Duck hat die Knastburg 
erstanden, um dort seine Flaschen mit 
komprimierten Abgasen 

t aufzubewahren! 


Der alte Knacker wäre ruiniert se 
und müßte Schadenersatz in Millionen- Lösegeld, um die Flaschen 
7, höhe zahlen, Dummkopf! wiederzubekommen! J 
Fre Soll das 
heißen... 





248 


Genau! Wir sind so oft aus Alkaseltz Wir klauen eine Smogflasche, 
getürmt, daß es ein Kinderspiel sein wird, | und der alte Duck : 
da reinzukommen! me muß blechen! 


"Ein Glück, daß \/ " 7 Wir müssen Onkel 
_ wir aufgepaßt „| muß man immer auf > anBee.. r 
| 55 Leute! 7 


ML: a ZN der Hut seinl, 


Doch am u EHE 
! Tut mir leid, aber Onkel Dagobert 
RAIIUENDTL.. RT weh ist geschäftlich verreist! 















Die La 


Ihr macht euch nur unnötig Sorgen! 
brenzlig! 


Wir sagen Bescheid! Sollen sich die 
Wärter mit den Panzerknackern 
rumschlagen! 











| | “ Die Panzer- | 
knacker schlagen 
sicher bald zu! 








Und in der ehemaligen 
Haftanstalt von Alkaseltz... 





[7 — — = p — 
- Entlassen! Ihr Onkel meinte, sie würden 
zuviel kosten. 


7 ' FT 
Was? Es sind nur zwei Wärter da? 
Und was ist mit den anderen? 





Zuviel, wie? Onkel Dagobert ) _ Kaum war das geschehen, hat er 
hat sie nur eingestellt, um _/ & sie heimgsschickt! 
die Presse zu beruhigen! re — _ 
Das ist die ganze —_ Der kann was erleben, wenn 
Wahrheit! Ä Ä er zurückkommt! Aber was 
IE [ern ; ver machen wir bis dahin? 
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Wir könnten die Flasche i Wir könnten sie hier drin verstecken, 
an einen anderen Ort bringen! 
Nein! Viel 
‚ Zu gefährlich! 


Aber so, daß wir die Panzerknacker 
- garantiert hinters Licht 
führen! 


Wie meinst 


73 IM 
Le E BF = 


| RER 


Im 
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Indem wir die volle Flasche gegen \ 7 „und wenn sie sie öffnen, passiert 
leine leere austauschen! Angenommen, ' überhaupt 
sie schaffen es, hier reinzukommen, A nichts! 
dann klauen sie die | Bir - 
falsche... 


Die volle Flasche ist diereteE \y ...und verstecken sie 
Die streichen wir einfach um... /\| zwischen den leeren, die 
: - — grün sind! Hihihil 





Hier ist die 
grüne Farbel 












„Und stellen 
sie zu den 
anderen! 


>— ER 
f Wir streichen 

sie einfach so ; 
als wäre sie 









| „Und stellen diese an die | 
Stelle der anderen, nachdem wir |) 
sie rot angestrichen haben d 


Nun holen wii 
uns lugs eine 









Ze 


| In der folgenden 
| Nacht... 


er 







Bei unserem 13. Ausbruch haben wir 
doch einen Tunnel bis Sektor 26 a 
/ gegraben! 


So! Da 
wären wir! 





Wenn ich mich racht er- 
innere, endet er in der Zelle 
für besonders schwere r 


Und schon 
| 200 Meter weiter. 


a 


Da Ist 
die Flasche! 
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Die nehmen wir 
gleich mit! Los, 
Kumpels! 


Achtung! Die Panzerknacker stehen 

|vor der leerän Flasche, die Donald 
und die Kinder anstelle der vollen 
hingestellt haben! 


Was würde passieren, wenn 
Da hebt man \| | die Flasche aus Versehen 
sich ja einen | | explodiert? Die würden uns 
-h! sofort auf die Schliche kom- 
men! Und unser Plan... 


| „wäre für die Katz! 


Bruch! 


Ich hab's! Seht \ Lauter Flaschen, die so aussehen 
euch das mal an! F\ denn? wie die hier! Sie stehen draußen. Das 
heißt, sie sind leer! 





Der Alte hält diese für die richtige 
und zahlt das Lösegeld! Und wir 
riskieren nichts! 


Wozu sollen wir uns mit einer 

| vollen abschleppen? Wir verstecken 
sie einfach und nehmen statt dessen 

eine leere mit| 





Ein 
Hammer! | 





Unten im Keller! Da wird keiner so 
schnell seine Nase rein- 
stecken! 


Packen wir's * Und wo ver- 
an! Los! ah \ stecken wir das 
— | Trumm? 






Verstaut das Monster unter 
dem Krempel dal 





Sol Hier findet dich bestimmt : + Dann wollen wir uns mal 
kein Aasl eine von den leeren untern 
2 u Nagel reißen! 


Wir brauchen sie nur rot anzustreichen, | Achtung! Wie es 
dann meinen alle, es sei Ä Ä | der Zufall will, 
| Ä —e | haben die Panzer- 
— Primal Auch hier IE ef knacker ausge- 
keiner der Wärter IT | rechnet die volle 
_ zu sehen! INEINBIILIG | Flasche erwischt, 
- die zuvor ausge- 
wechselt wurde. 


Puh! Istdieschwer! We Schwein gehabt! Ich 
Die andere kam mir aber hab' sogar die rote Farbe _ 
leichter vor! gefunden! 


AU, 


Ai HN H 
I | Fa 


irren 
/ Kr 
[ 

ii 





256 


“Ich hab’ gehört, der alte Duck ist Da liegt Opa Knack | 
verreist! Der wird Augen machen, wenn ar nicht so falsch... 
—- er zurückkommt! Hehehe! » |“ 


Leider ist es so! Als die Wärter heute in die 
Zelle kamen, war sie leer! Aber das ist leider 
| 2 noch nicht alles, Herr Duck! 


Und in der Zelle lag anstelle der > Nichts anderes als in dem Brief, den 
Flasche diese Botschaft, Herr ich heute früh bekam! 


Ein Zettel? 
Was steht drauf?y‘ 





Die Diebe drohen, die Flasche mit Y Das... das... das ist ja... 
den hochkomprimierten Abgasen zu 
öffnen, wenn Sie nicht bis heute 
abend eine Milliarde 
Ti Taler zahlen! 


Jammern ist zwecklos! YBununhun 

Halten Sie lieber das EN 

| Geld in Enten- rf n 

a ef ausen muß sauber f ige 
"Mi... (keuch!) | bleiben! 


wie's der Zufallwil,nbe \r Du? Du gibst einfach 
I\..äh... ich bereits alles in Ordnung mit unserer Idee an! 
I r gebracht! \ 





258 


Du? In Ordnung gebracht? Y 7 Ich hatte... ähm... so eine Ahnung, 
& Ei Was soll das heißen? 2° daß die Panzerknacker was Im 
rn E 7 Schilde führen. Und als dein würdiger 


Nachfolger... 

























[ Grrr! Eine Milliarde Schläge! Das 

| Kriegen sie von mir, nichts - 

| wenen —r Dann fahren wir 
A gleich zu ihnen! 


„habe ich die volle Flasche gegen 
eine leere ausgetauscht, die dann die 
Gauner für die achte 

Du hast sie ausgetauscht? 
Dann haben sie also nur eine ! 
leere Flasche! 




















Dem alten Duck 
{bleibt nichts anderes übrig, als zu 
N zahlen! Hehe! _ 
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d außerdem wird er auch noch 
zum Gespött der Leute! Was der 


wohl sagt, wenn er erfährt, daß die | 
echte Flasche seine Knastburg 
nie verlassen... 


Da sind die Gau. 
ner! Fertigmache 
zum Landen! - 





Woher haben Sie's gewußt... \/ Pah! Dachtet ihr, 
ächz... wir hätten die Flasche ja darauf falle ich rein? 


57 können... 


Ich weiß genau, daß diese Flasche | 
Ich werde sie eigenhändig 
‚öffnen und... 


O nein! Onkel 
Dagobert ist 

dabei, die volle 

ı Flasche aufzu- 

| machen, in der 

| Annahme, sie 

sei leer. Na? Seid 
Ihr.mitgekommen?® 
Alles klar? 


Wie gibt's denn so was? 
Die Flasche sollte doch 
leer sein! | 





| Anscheinend haben die 
Panzerknacker eine der leeren Flaschen 
geklaut und dabei genau die volle 
| erwischt! Be 


Bleib stehen! Ich 
habe mit dir zu reden! 
ı Gr... LE 


7 Herr Duck! Ich koche vor Wut und ” 
—m sehe sehr schwarz! __ 


“ Ihretwegen werde N 
ich nun nicht wieder- 
gewählt! Sie... 





echt stark aus 
in Deinem 
Buchregal! 
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